
Wiesbsdtmr Tsgblstt
Gegründet 1852 .Auflage : 9000 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 .

M 30 « Samstag den 31 . Deeember 1887

Jonrnal - Lesezirkei - LeihtiMiothek F . Dietrich
,

Me einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Erscheint täglich , außer Montag « .
Abonnemenrspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

J ournal - Lese - Cirkel 130

der Buchhandlung JnräliV & HefiSSi
( C . Hensel ) .

34 Zeitschriften . Wöchentlich zweimaliges Wechseln .
Jährlich 15 Mk . , halbjährlich 9 Mk . , vierteljährlich 5 Mk .

Deutsche , französische und englische

Leihbibliothek
der Buchhandlung von Jurany & Hensel .
26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬
eigneter Werke . 130
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Neuheiten
für

Bettel - Armbänder .

Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Gleichzeitig empfehle mich im Gravi r en unter

Zusicherung exacter und billiger Ausführung .

Achtungsvoll

M . Meding -
, Juwelier ,

Ellenbogengasse 16 .

Filiale : Biebrich , Mainzerstrasse 5 . 15718

L v Gut paffende j | /

S chu h e sSO
für gesunde und empfindliche Füße werden auf ' s Eleganteste
und Solideste angefertigt bei

eSacob Xeril , Schuhmachermeister ,
20634

_______________
Nerostraße 39 .

| Kindergarten
von Martha Mandel , vormals W . Groos ,

Friedrichstraße « 5 . Friedrichstraße 585 .

Nene Anfaahmen finden täglich statt .
BST

*
Lokal groß und gesund .

Die Borstehn in :

Martha Mandel ,
i1215 ^ 3

__ geprüfte Ktein - Kinderl - brerin .

Lchellengeiäme Mouritiusplatz 8 .

„ Möblirte Zimmer "
, auch auf *

wSWe -M -W » tzezogen , vorrüthig in der Exp . d . Bl .

Warnung .

Die « « befugte Nachahmung des gesetzlich destä .

tigten Stempels unserer Gummischuhe veranlaßt
uns zur allgemeinen Kenrttuitz zu bringe « , daß unsere

Gummischuhe außer dem M MC Sohle ge¬
prägten Kaiserl . Rnsstschen Reichsadler ,

welcher von unserer Firma irr Russischer Sprache
umgeben ist und welche « die Jmi -

tations - Waare nicht hat , den hier
abgedruckten ova * len Stempel in

roth er Oel * färbe tragen und

ersuchen wir die geschätzten Käufer
unseres Fabri - kates um genaue

Beachtung dieser Stempelung .

St . Petersburg , im September 1887 .

Russisch - Amerikanische Compagnie
für Gnmmiwaaren - Fabrikation .

Alleiniger Detail * Verkauf für Wiesbaden

bei Herren

Hoflieferanten ,
159 Ecke der Schutzenhofftraße und Langgasse .

etaVa t

billigst ,
*

stets das Neueste , empfiehlt 20822

Taunus ^ rasse | | RQlfilSF Taunas8trasse

Sehlittengeläute
zu verlaufen Kirchgasse 23 . 1834
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Heute
Vormittags von 9 bis 12 und Nach¬
mittags von 2 bis 7 Uhr :

Schluß des Freihand - Verkaufs
im „ Hotel zum Stern "

, 8 Webergasse 8 .

Ca . 1000 Flaschen Weiß - und Rothwelne ,

Bordeaux , Champagner , Cognac , Rum rc .

werden zu jedem nur annehmbaren Preise in

jedem Quantum abgegeben .

147
________

Adolf Berg , Auktionator .

W W Großer *
W

HW Winter - Sehnhwaaren - Ansverkanf
im

Stuttgarter Schublager , Mnergasse 10.
Um mit meinem großen Lager von Filzstiefel « und

- Sch « he « vollständig zu räumen , verkaufe ich von heute ab
zu ftanrrevd billigen Preisen und bitte um geneigten Zuspruch .

Achtungsvoll 144
W . Wacker . Stut ^ arter Schublager , Hafuergasse 10 .

Zum Sylvester !
Feuerwerk Feuerwerk

empfiehlt
< > • W . BrUnberg , Cigarrenhandlung ,

5 Schul gaffe 5 , nächst der Reugasse . 1835
JE

"
Am Kylvefier abend bis nach Ire Uhr geoffn - t .

L >n halbes Abonnement mummerartes Parterre tvo . -
derste Reihe ) abzuqeben Näh MarMra ^ e 2 « , 1 St . b . 1789

® UF Mittlrer zur „ Külutsche » ^ jerkuag "
gemcht

Schulb - rg 5 Parterre .________________________________ 177 Z

Hw guttrv . D me « - Pal « »ot vill . avzu ?. K ' rchg . ^ 71 . 1625

Ein nie getragener , schwarzer Wesetlsehafrs - Anzug ,
Rock , West - , Hose , sowie ein ebensolcher Frack für Mittel -
giötze ist für die Hälfte de » Kostenpreise » zu verkaufen . Näh .
in der Expedition ._______________________________________ jßgg

Ganz neuer Fcack , Hose und Weste btlltg abzugeben .
Näh . Exved .

____________________ __________ __
1830

Mne neue , hochsewe Roeoco - War « »tar ist wegzug - halber
höchst preiswürdia zu verkaufen . Näh . Exped . 1782

Ew brqretmr , zwenpäiunge . rr « ud » « er Wune « MMa zu
verlaust » bü . 1 . Wiek », Schlokftraße 17 . Biebrich 1344

Hl » elegamer <® wttten ( « in . und ^swer Panner ) zu Der -
kaufen bei Jacob Heiser , Waane «-, Eltville

_________
1763

< >(« litten , g braucht , ein » uno zwetsfä .mtg , billig zu ver »
kaufen Kiechaofie 23 .

______________________________
1733

Ätn put r « »ltd r KorvMline « fiu ö Mk . zu verkaustn
Ncolasstraße 9 , 2 . St .

_________________________________
1833

Achte , PramürmizsWge Andrcasbcrger
Harzer Hohlroller für Kenner

,
Papageie « , sowie alle Arten ausländische Vögel , sehr schöne
inländische Waldvögel , Richt halbverhungerte aus Stebn °
bürgen , sondern aus den näheren österreichischen Gebirgen ,
^ rakastge , sonnekleinere , elegante Käfige , Bogel - und
Ftschfnller m bester Qualität zu den billigsten Preisen ,
schone Goldfische , an süßes Wasser gewöhnt , ä 20 Pfa .
b? pkl ' Mtdle zoologische Ha « dl « « g von F . Hohnhorst ,
obere Webergafie 36 . 186q

von

rlbstkos

Sargmagazin z,e

102von

Kart MiklBer , 9 Wellritzstrasse j
Ausgestellt find Mauergasse LS 10 Büffets , Spüg ^ k
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schränke , Bureau -? , Secretäre , große Anzahl Kleider », Bücher
und Küchenichränke , Kommoden , Console , Waschkommoden in
Nachtschränkchen mit rnd ohne Marmor . Sopha

' s , Chaise
longues , Garnituren inMlüich und Fünmsi stoff -Bezuci , Schl
ovale , viereckige und Ausziehtische , Stühle , Spiegel in den »er
schiedensten Größen , Kleiderstöcke , Stagören und

'
werden za de,

billigsten Preisen abgegeben .
1603 H Markloff . Manergaffe 15 .

Die Malen -
,

C# aks - & Holz - Handlung
von Willi . Kessler , 2 Schulgasse 2 ,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohle « dec Ver¬
einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen
Feuemngs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas -,
AnLhracit - und Pate « tofe « - Coaks in j ' der Korn¬
größe , NAfigries , Holzkohle « , Bra « « - und Stein -

kohleu - Griquetts . L tztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanösen .
Mit trockenem Breuuhvlz (buchenes und k -eferne »)
wird jede - Auftrag prompt aus -/führt . Auch sind die
neue ften Kohleuzüuder eingetroffen . 871

Ich ang
42

Ruhrkohle « ,

“ *

I . Sorte in finckreicher Wasre , per Fuhre (20 Gentner )
14 Mk . 5 © Pfg . , I . Sorte Nußkohle « per Fühlt
( 20 Centner ) 2 © Mk , II . Gorte 18 Mk . über die Sta ^
Waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehl

Btebr ' ch den 3 . December lg87 , A . Fs <‘hbacl »<?r, _

Vier Raummeter trockenes Scheitholz billig zu verkaufte
1470 . BL Wsbz , Langoass ? &L -

Ein RegrrlLsr - Küttoferr ,
fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen SoiE
bergerstraße 1 ' .

Lki -»fertt « a ganzer Ausstattuuge « . 3f

Schöne Sekretäre , Spiegels chräuke , Schreivrtschrspfii
Näh - , Auszieh - und ovale Lische , War « it « re » , einzelnä

e

Sopha ' s , franz , polirte und lackirte Bette « , Kleider - «
Kücheuschräuke , Kommode « , Cousole « , Spiegels
aller Art , Stühle u . s . w . sehr preiswürdig unter Garanti
zu verkaufen » » Michelsberg reL .

Reue Bette « , schon von 45 Mk . an , auch gegen pünktliche
Ratevzahlrmg zu haben bei
18486 A . Leielxer , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Guterhaltene Weinfässer ä
kaufen bei Küfer Densser , Hellm « « dstratze 45 . 10 ' ° °

M . Römeisberger5 !
22 Saalgaste 22 . Ji .
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Zum bevorstehenden Neujahrsfeste

7601

UralCaviarer

Moskauer ZuckerschotenT

1817

ä

Personen !

=

Genie ' s
Fidelis , der Mechaniker , Bayer , )
Der Kohlenpeter

l Bauern
Kuntz , J

Heinzelmänner . Gefolge der Prinzessin und des Herzogs
Landleute beiderlei Geschlechts . Kohleubrenner .

Feen .

'60

en.

Zm 3 . Akte : Apotheose .

i
E

Thema
con

variazioni ,

empfiehlt

1745

i
x
-

Ph . Schlick , Kirchgasss 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee -Brennerei .

empfehle mein reich
haltiges Lager «

aller Mrten

J Geflügel und Wild

ier)
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Jfrl . Lina in WüsLasen ! D . h . ja m . Adresse mitgenommen ,

p » ■ N . 5 Mainz . Schreibe doch u . komme zu mir . 1866

2 ) Walzer ,
3 ) Gnomentanz ,
4 ) Pas seul ,
5 ) i la Polacca , ,
6 ) Galopp -Finale ,

auSgef . von B . v . Kornatzki ,
Frl . Schrader und dem ge¬

lammten Ballet -Personale .

Ang . Helftericli
8 Bahnhofstraße 8 .

>it*

O

ich
itt «

iSS

Frische Sendung

vorzüglichen ,
milden Astrachan - Caviar

,

russisches Wild
,

sowie frische

Waldhasr «
und

Rehe

zu Kranköeitsfällen wie zum Privat - Gebrauch ist
stets vorräthig in der

Eishandlung H . Wenz ,
22325 Längs affe t >8 , am Kranzplatz .

>err Grobecker ,
»err Neumann ,
»err Dornewaß .
frl . Trabold .
»err Bethge .
icit Holland .
;eit Rudolph ,
»err Köchy .
»err Geisenhofer .
»err Schneider .

Königliche E ? Schauspiele .

Samstag , 31 . December . 254 . Borst . Bei aufgehob . Abonnement .

Zum Erstenmale wiederholt :

Wiöus , Wrinz von Keinzettand ,
oder : $ >ic Erlösung aus dem Zauverwalde .

Märchen -Posse mit Gesang und Tanz in 1 Vorspiele und 3 Akten
von C . Schuttes . Musik von MiroSlav Weber . Ballet -Arrangements

von A . Balbo .

In Scene gesetzt von E . Schultes .

- Zu bevorstehenden Feiertage « empfehle ich
'f ine sehr große Auswahl in nur priwa
Mmästetem Geflügel , als :

Schwere

Ganse ,

Welschhahne « , Welschhühuer ,

Poularde « , Enten und Kapaune « ,

ferner

frischgeschossene
Fee Biellieb ............ Frl . Butze .
Prinzessin Schneeblüthe , ihre Nichte . . . . Frl . v. Kolll .
Porzei , ihr Leibpage .......... Clara Rudolph .
BibuS , Prinz von Heinzelland Frl . LivSki .
Trudel , die Weiterhexe ......... Frau Rathmann .
Heiner , ihr Enkel ........... Herr Rendle .
Der Herzog von Kickelkackel
Prinz Häuschen , sein Sohn
Schnortz , sein Prügeljunge und Knappe . . .
Gretel , die Mithin zur goldenen GanS . . .
Dideldum , der Spielmann , Schwabe , I r,1 (,nhe
Rummputz , der Maler , Sachse ,

' - • -

dl Joh , ® eyes \ Hoflieferant ,

; 3 Marktplatz 3 .
Fernsprechst - lle Ro 47 .

Dorkommende Tänzer

Im Vorspiel : Tanz der Heinzelmänner .

Im 2 . Akte :

D i - Waldfee « .

Große « Tanz -Divertissement .

1) Moderate (Violin -Solo ) ,

Frösche , Schwärmer , Pastille « , Blitzähren , Salon -

:egel u . s . ro . empfiehlt zu billigsten Preisen
l » 4i N . Bibo , 4 Römerdera 4 .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfehle

rohen und frischgebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Punsch - Essenzen
,

(ittfie Düsseldorfer , Arrae , Rum , Cognac , Süd -

„eine , Delikateste « rc ., um zu räumen , zu und unter

elbstkostenpreisen . B . Friederich ,
,74 LaugS -rfse 87 .

•itb täglich frischen Kopfsalat billigst .

lgn . Dichmann
,

Z - rusvr - ckstelle 7 « . 1116

Kieler Sprotten und Bücklinge ,

westph . und Berliner Pumpernickel
Ich angekommm b i Ang . Helftprlch ,
£2

________ 8 Bahnbofftrast « 8 .
Die Eintrittspreise zn dieser Vorstellung sind auf di «

Hälfte der gewöhnlichen Kassenpreis « herabgesetzt .

Zu dieser Vorstellung ist Kinder « der Zutritt gestattet .

Anfang » , Ende nach « Uhr ._______________
Sonntag , 1. Januar : Carmen .
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Sette & WissbsSrNSS LsKdZE --
______

Ws . LSS

Bekanntmachung .

Montag de « » . Januar , Bormittags S ' /2 u « d Nachmittags 8 Uhr anfangend , komm
das von der

S . Seelenfrennd
’
- stes Conenrsmafle

herrührende

W aaren • Lager ,
bestehend aus Knaben -Paletots , Knabeu - Anzüge « , Herren - « nd Krraberr - Hoserr , Herren - Sommer - uud
Winter - Paletots , Sackröcke « re . re . , in den bisherigen Geschäfts . Locolitäien

Zb 9a Michels berg V «

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung .

Außerdem werdm eine große Parthie Dameumäutel ä tout prix versteigert und um 1I»1 % Uhr kommen ein Kron¬

leuchter , Ladeureale , ein Spiegel , ein Tisch , ein Schrank , ein Pult rc . zum Ausgebot .

162 Ferdi Marx j ® acbfblgcr9 Auctionator und Taxator .

Hasen -

,
Feldhühner- uail

5

auf Bestellung alle kalten und warmen Pasteten , sowie selbstpräpariiten

Rinn «
, Arrac - und Vellchen - S ® iinsch - Essenzen .

Conditorei Aiig » Malier im „ Hotel St . Petersburg
“

,
1861 WM

"
3 Mnsenmstrasse 3 .

Eisbahn Beau - Site
.

Entrse 20 Pf .

1794
__________

E « ChedelL

Schlittfchnhbahn .
1781

Die schönste Schlittschuhbahn befindet sich auf dem

1 @ F Schierftemer Hafen .

Für kalte und warme Getränke ist bestens gesorgt .

Achtungsvoll
„ Zur Eislust “ . ___________ „ Zar Erholung ' 1.

Schierstein .

Schneefreie , spiegelglatte Eisbahn anf dem
Safe « . Eingang zur Bahn am „ Gasthaus zur
Rheinlust "

. 1779

Eisbahn Schierstein .

Für geheizte Lokalitäten und warme Getränke ist bestens
gesorgt bei 1799

A . Rössner , zu den „ Drei Krouerr "
.

30 Diagonal - Paletots ä 14 Mk .

Reeller Werth 25 Mark .
1838

_______________
D . Birnzweig , Webergasse 48

Ein roch neuer Wmter - Ueberzieher , für einen starken
Heren passend , billig zu verkaufen Ellenbogengasse 13 , III . 1850

« liielleiihof .
1

Vorzügliches Mock - Bier .

Gasthaus
„

Zmn weissen Lamm
“

,
Marktstraste 14 .

Heute ( KM Sylvester - Abend ) : Metzel -

yJLXSM , suppe . Morgens 9 Uhr : Quellfleisch ,
Schweinepfeffer und Bratwurst .
1818 W . Heil .

Ä „ Znm Landsberg "
,

Häfuergafse « .

Heute : Metzelsiappe .

Morgens : Qneüfleisch , Schweirrepfeffer , Bratwurst
und Sauerkraut .

_______
F . Happes . 1790

Botel znr
„

Stadt Wiesbaden “

,

Rheiustratze 17 . Rhemstraste 17 .

•fiyk Hezrte : Metzclsappe *

Morgens von 9 Uhr an : Bratwurst , Sauer -
kraut , Quellfleisch u . Schweiuepfeffer .

Anstich des Nürnberger Exportbiers aus der
Kurz '

schen Brauerei per Glas 15 Pfg . ( alleiniger Verzapf ) .
Frankfurter Exportbier aus der Oberländer ' schen
Brauerei per Glas 10 Pfg . Fe der Weister per */ » Ster
40 Pfg . ( eigenes Wachsthum ) . Gute und bill °ge Speisen .
Eigene Schlachterei . Hochachtungsvoll
1836 Jean Gertenheyer .



Heute Samstag
Vormittage 8V2 und Nach '

mittags 2 Uhr :

Fortsetzung
der grossen

Pelzwaaren -

Versteigerung
des Herrn 16 !

Rob . Ziuober .

Kürschner ,

MMmMrsMiZ
Ferd . Marx MavhL .

Auctlonator & Taxator .

R « . « 06 GeLLe SGxysSitiva r Sanggastr Ko . SW .

Wärmfteine gefchaft von
Marmor

21997 H . Öesterling . Karlstrasie 2R .

Moselweine
,

garantirt reiner RehsrrsafL vom Stock ,
achtmal prämiirt ,

von Ph . Adam & Sohn , Winningen a . d . Mosel .

Alleiniger Vertreter und Niederlage für Wiesbaden :
Wt Pb . Veit , 8 Taurmsstratze 8 .________

Die spiegelglatte Eisbahn Ä S " “

von heute an wieder eröffnet 1842

ISchlafiopYa , 1 zweithünger
O * * Kleiderschrank , 1 runder Tisch ,

1 Küchenschrank , Rohrstühle , Alles aus der hiesigen Gewerbe «

i Halle und gut erhalten . MH . Exped .
'

808

Mäunergesang - Berein .

Sonntag de « 1 . Januar 1888 Abends 8 Uhr :

Bull
" °

WW 113

in de « Sälen des „ Kasino66 ,

wozu wir m sere geehrten unactiven Mitglieder wie Inhaber
van GasUarten erqebeM eivladen . DerV erstand .

1426

Botel & Restaurant Jeroberg
“

.

Sonntag de « 1 . JauU,srl888 (be
'' günstiger Witterung ) ,

Nachmittags 31/ » Uhr aufavgend : 1798

Knstruineiital - Ooiicert ,
ausgeführt tom „ Wiesbadener MusikBerein " unter
Lei ' ung seines Dirigenten Herrn C . H . Meister .

Entree frei . Gehr . Abi er .

Bettelmünzen
mit

Neujalirswiinscli
in prachtvoller Ausführung billigst .

Geschäftsbücher
aus der Fabrik von J . W . Kaiser i « Plaue « er¬
laube « wir uns beim Jahreswechsel zu empfehle » .
Bestellungen auf RiÄtvorräthiges werde « rasch « ud

pünktlich btm « ns besorgt . 167

Buch - « vd Kunsthandlung von Feller & Gecks ,
Lanaaaste 49 , Ecke der W beraosse .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Filiale : Biebrich , H . Meding , Juwelier , d
Mainzerstrasse 5 . Ellenbogengasse 16 . x

@ ® @ ® ® ® ® @ ® @ ® ® ® EGK ® K -K ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ®

ch Twn,Ar ».itchnxM « iverden « ach Masst auge -
’l7 ® * fertigt von den einfachsten

bis zu den eleganteste « und in jeder gewünschte » Fays « .
Waschen und Reparireu wich schnell und pünktlichst

besorg . gleschw . Oppenheimer ,
1784 44 obere Weberaaste 44 .

Schttttfchutze , Halopatnt 1 aht . bU Pig . , Halifax 2 Mk .
50 Psg . zu haben bei D . Birazweig , Webergasse 46 . 1837

Gesangverein „
Liedertafel

“

.
1820

Heute Samstag de « 31 . December Abends 8 Uhr :

Große Weihnachts - Feier ,
verbunden mit Coneert und Tanz , sowie Christbaum -

BerlvIsnug im Saale zur „ Stadt Frankfurt " .
Zur Aufführung gelangt die Sättige Posse mit Gesang von H . D . :

„ tbobm « ud Bertram , die lustige « Vagabunden " .
Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder , sowie deren

Freuade und Bekannte nebst Familie hierzu ganz ergebenst ein .
Eintritt frei .

_________ ________
Der Vorstand .

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Heule , Sylvester - Abend 9 Uhr : Gesellige Znsammeu -
? n » ft im VeremKlakale

__________
Der Vorstand . 131

■ Bierstadt .

Am Nenjahrstage Wbends veranstaltet der hiesige
„ Männergesang - Verein “ im Saale „ Zum Bären "

ein Coneert mit darauffolgendem Ball .
Hierzu ladet freundlichst ein

18 6 Der Vorstand .

Einladung für Jedermanu .
*"

^ 1

Religiöser Vortrag
übet :

„ Die ersten und die letzten Tage der Kirche Christi “

n orgelt Sonntag den 1 . Januar Abends 6 Uhr im oberen Saale
der Gewerbeballe , kleine Schwalbacherstratze 10 ( früher 2 a ) .

Der Eintritt ist frei . G . Täubner . 1811

_
_
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Lokales und Wrovinziesses .
* Aus dem GerichtSsaale . Am 19 . October d . I . ging der

Fabrikarbeiter Brtegel aus Unterliederbach ruhig auf der Chaussee von
Höchst nach Süden , als er sich plötzlich von vier unbekannten Kerlen ange¬
fallen und durckgeplügelt sah . Er hatte keinen der Burschen erkannt , aber
ein kleiner Umstand führte zur Entdeckung derselben . Einer von ihnen , der
Schlossergeselle Gustav Br . von Höchst , hatte nämlich auf dem Kampf¬
platz sein Notizbuch verloren , das der Berichte aushob und der Staats¬
anwaltschaft sammt dem von »hm gestellten schriftlichen Strafantrag ein -
reichte . Das Königl . Schöffengericht zu Höchst verurtheilte darauf Br .
wegen gemeinschaftlich und mittelst hinterlistigen Ueberfalls ausgeführter
Körperverletzung zu 6 Monaten Gefängniß , während seine Cowplicen
mit 4 Monaten davon kamen . Gegen die Höhe der erkannten Strafe
richtete sich die von Br . eingelegt - Berufung , und die Königl . Strafkammer
setzte , da fie keinen Grund sah , gegen Br . auf eine höhere Strafe zu
erkennen als gegen feine Cowplic -n , die 6 Monate Gefängniß auf 4 Monate
herab . — Der schon vielfach vorbestrafte Taglöhner Johann O . von
Rodelheim wurde in dem Augenblicke ertappt , als er aus der „ Billa
Clara " am Grubweg hier , in die er eingebroch -n war , 50 leere Flaschen
entwenden wollte . Unter Annahme mildernder Umstände wurde der Bursche
zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt .

* Der Bürger - Ausschuß verwies in seiner gestrigen Sitzung den
Antrag des Gemeinderaths , betr . den zur Erbreiterung der Häfnergasse
wunschenswerth erachteten Ankauf von 48 Qu .-Meter Grundfläche vom
Badhaus „ Zum Stern "

zum Kostenpreis von 37,000 Mk ., zur Vorprüfung
und Begutachtung an seine Budget - Commission . ,

u

* Personalien . Dem Cataster - Seeretär , Steuer -Inspector Brühl
dahier ist der Character als Rechnungs - Rath verliehen worden . —
Dem Fräu

' eia Huber aus Weimar ist die Erlaubniß zur Ueber -
nrhme einer Hauslehrerinnen - Stelle im diesseitigen Bezirk ertheilt
worden . — Der Eisenbahn -Stations -Einnehmer Limberger in Cast l
ist am 15 . December d . Js . nach Niederlahnstein und der Eisenbabn -
StatwnS - Einnehmer Grah daselbst am gleichen Tage nach Caste ! ver¬
setzt worden . — Dem Kreis -Bauinspector Spinn in Weilburg wurde der
Charakter als Baurath verliehen .

* Die Lehrerstelle zu Ruppertshofen im Kreise St . Goarshausen ,mit einem dccretlichen Gehalte von 1200 Mk ., soll demnächst anderweitig
besetzt werden . Anmeldungen für dieselbe sind baldigst durch die Herren
Schulinspectoren bei Königl . Regierung , Abthetlung für Kirchen - und
Schulsachen , eiuzureichen .

* Ei « Theil der Bureaux der Polizei -Direetion wird vom
8 Januar 1888 ab nach dem Hause des Herrn Uhrmacher Rommershausen ,
Kirchgasse 25 eine Stiege hoch , verlegt . Es kommen daselbst die nach¬
stehend aufgeführten Geschäftszweige zur Erlediaung : Baupolizei , Gewerbe -
Polizei , Geschäftsbetrieb der Dienstmänner , öffentliches Fuhrwesen , Aus -
und Einwanderungen , Unfallversicherungen , Krankenkassen , Polizei -Conti a -
Dentionen , Ausfertigung von Reisepässen , Patzkarten und Leichenpässen ,Eoncert - und Tanzgenehmigung , Atteste und Beglaubigungen , Meldewesen .

* Die Verbesserung des Feuertelegraphen , wie fie der hiesige
Gemeinderaty beschlossen , kann nur mit Freude begrüßt werden , da eine
so wichtige Anlage nur zum Wohle unserer Stadt gereichen kann . Die
Einrichtung ist eine absolut sichere und di - Melbuug geschieht automatisch ,d . h . der Feuermelder besteht ans einem staikm eisernen Gehäuse , worin
sich ein Uhrwerk btfinbet , welches durch Umbiesen einer Kurbel aufgezogen
wird und beim Ablaufen derselben bestimmte Zeichen gibt . Diese Zeichen
werden auf electrifdjent Wege auf einem Moise -Apparat , welcher sich auf
der Feuerwache befindet , toiebergegcben , und zwar bei Meldung von Klein -
feuer in sechs getrennten Gruppen , bei Meldung von Großfeuer in neun
getrennten Gruppen . Da nun jeder Melder ganz bestimmte Zeichen gibt
tiedesmal ein Buchstabe in Morseschrift ) , so ist bei eingelaufener Meldung
auf ber Feuerwache sogleich zu ersehen , von welchem Melder die Nach¬
richt abgegeben und ob Klein - oder Grobfeuer gemeldet wurde . Eine
Probe - Anlage mit den patentirten Döring ' schen Meldern ist seit drei
Monaten in Betrieb ; ein Melder befindet sich im Gebäude der Königl .
^ liebSiuetitn ein anderer in dem jetzigen Feuerwachlocale im alten
Rathhouse und die Eeutralstelle in dem Bureau des Herrn Branb -DirectorS
Scheurer . Die Anlage würbe von ber Telegraphenbau - Anstalt des
Herrn Carl Rommershausen ankgeführt und fundioniit vollständig
Mr . Die Besichtigung dieser neuen Einrichtung ist Jedermann gerne
gestattet und wurde sich namentlich für diejenigen hiesigen Einwohner
empfehlen , welche beabsichtigen , sich an der Einrichtung zu betheiligen .* Die von dem Männergesang - Verein „ Friede " am ersten
Feiertage im Saale zur „Stabt Frankfurt "

abgehaltene Weihnachts -
Feier , verbunben mit Christbaum - Verloosnsg . war äußerst zahlreich
besucht unb nahm ben erwünschten Verlauf . Sämmtliche Nummern bes
Programms würben unter ber bewährten Leitung des Herrn A . Hassel -
mann gut burchgefuhrt und fanben ungeteilten Beifall . Unter den zur
Verloosung gelangten Gegenständen waren einige Scherz -Artikel , welche
allgemeine Heiterkeit unter den Anwesenden erregten

* Das vom Gesangverein „ Eichenzweig " am 2 . Weihnachts -
Feiertage im - Saalbau Nerothal "

veranstaltete Concert mit Christbanm -
aerloofuna verlief in überaus schöner Weise . Das Programm enthielt
Soli , Duette , Cuartette unb Chore tn getoablter Reihenfolge Die Sänger
entledigten sich ihrer Aufgabe mit großer Präzision , Sicherheit und guter
Aussprache unb ernteten so lebhaften Beifall , batz die meisten Pideen
wiederholt werben mußten . Die Mitwirkung bes „WieSbabener Zither¬

kranzes " trug viel zur Verherrlichung deS Abends bei . Die prächtigen
Vorträge bekfelben befonbeiS das „Liebeslied " für Streich - und Scblao -
Zither , erweckten stürmifchen Applaus . In dem dicht besetzten Saale
herrschte einstimmiges Lob über die schöne Veranstaltung , welche bei allen
Theilnehmern noch lange in gutem Andenken sein wird .

* Der hiesige „ Verschönerungs - Verein " hielt am Donnerstag
Abend um 8 Uhr im „ Grünen Wald " eine wohlbesuchte Generalversamm¬
lung unter dem Vorsitze seines Präsidenten , des Herrn Verwaltungrgerichts -
Dftectors v . Reichenau , ab . Die Thätiqkeit des Vereins hat sich im
abgelaufenen Geschäftsjahr im Wesentlichen darauf beschränken müssen , die
Anlagen in gutem Zustand »u erhalten , da die Mittel des Vereins durch
die Abzahlung der für den Neubau am Wartthurm contrahirten Schuld
noch bedeutend in Anspruch genommen waren . Die hierfür s. Z bei der
Landesbank aufgenommenen 3000 Mk . sind nunmehr bis auf einen Betrag
bon etwas über 1000 Mk . getilgt unb ba durch das Legat des Herrn
Bachmeyer bem Verein 1000 Mk . zu Gebote stehen werden , so hofft
man , in dem beginnenden Geschäftsjahre schuldenfrei zu werden . Die
Gksammt -Einuahmen des Vereins betrugen 4174 Mk , die Ausgaben
3396 Mk ., sodaß ein Ueb -rschuß von 777 Mk . verbleibt . Für Unterhaltung
der Wege find verwendet worden 778 Mk ., für Anlage neuer Wege 148 Mk .Die bisherigen Vorstandsmstglieder wurden wiedergewählt . Bezüglich des
vielbesprochenen Promenadewegs durch den Walbbistrict „ Grub " nahe ber
giiechsichen Kapelle wurde von Seiten des „ Verschönerungs -Vereins " die
Bereitwilligkeit ausgesprochen , den fraglichen Weg nach den vorgelegten
vom Gemeinderathe entworfenen Skizzen auSzuführeu , wenn die Stadt
die Rohrenleitung anlegen unb bie Auffüllung besorgen will . Von bem
Vorstandsmitgliebe Herrn Wahl war ein Antrag gestellt : Hinter ber
„ Beau -Site " im Walde einen Spielplatz für Kinder anzulegen . Bezüglich
dieses Punktes wurde beschlossen , dem Gemeinderath dieses Prostet zur
Genehmigung vorzulegen , vorher aber sollen die Herren Dietz unb Wahl
noch bie nöthigen Wege in ben Plan einzeichnen .

* Unter Führung des Schlachthaus - Directors Michaelis
unternahmen vorgestern bie Mitglieder der städtischen Schlachthaus -, sowie
der Ban -Commission einen Ausflug nach Mainz zur Besichtigung ber
dortigen Königl . Conserven -Fabrik . Die Besucher , freundlichst von ber
Verwaltung empfangen , wurden aufs Eingehendste mit allen Einrichtungen
und Fabrikationszweigen ber Conserven -Fabrik bekannt gemacht unb wie
man ftaunenb bie praktischen Einrichtungen bewunderte , so konnte man
nicht genug Anerkennung ausdrücken über bie peinliche Ordnung und
Ranlichkeit , bie in allen Räumen herrscht . Die Gäste würben mit Fleisch -
Conserven unb Erbs - Conservensuppe bewirthrt unb fanben diese Speisen
in jeder Beziehung beließ ® und krästia . Gegenwärtig werben in ber
Fabrik täglich 16 bis 20 Ochsen prima Qualität geschlachtet, bereu Fleisch
sämmtlrch zu Büchsenfl -isch verwenbet wirb . Der Betrieb ber Schlächterei
dauert ca . 4 Monate , welche Zeit genügt , bie während eines Jahres für
das ganze deutsche Heer erforderlichen Fleisch -Conserven herzustellen .

’

* V «r « tuswirihe . Der altere „ Turn -Verein "
genehmigte in seiner

vorgestrigen Generalversammlung den Pachtveitrag mit Herrn Philipp
Graumann , welcher die Wirthschast im Hanse des genannten Vereins
Hellmundstraße 33 , gegen Zahlung von 2800 Mk . jährlicher Pacht über¬
nehmen will . — Zum Restaurateur des neuen „ Bürger - Casinos " ist bem
Vernehmen nach Herr Friebrich Dietrich von hier in Aussicht
genommen .

* Der „ Thierschutz -Vercru " , welchem durch das Legat des ver¬
storbenen Henn Bachmayer von 1000 Mk . eine ganz unverhoffte Weihnachts -
freube zu Theil geworben , hat ebenso wie in früheren Jahren unter bie
aimeren Kinder der Stadt und der Umgegend eine sehr erhebliche Zahl von
Thierschntz - Kalendern durch die Bereitwilligkeit des Kgl . LavdrathamteS
zur Vertheilung gebracht . Die Kalender behandeln diesmal den Schutz der
Vögel , welcher noch bei Weitem nicht ausreichend ist , um der Vernichtung
dieser Thiere , die für ben Haushalt ber Natur unb für bie Volkswirthschast
von so außerorbentlichemWerthe sinb , genügenben Einhalt zu thnn . Wenn
schon die fortschreitende LandeScuItur , bie Ausrodung ber Wälder unb
kleinen Gehölze , bie Entwässerungen , bie Entfernung brr Hecken unb Raine rc
der Vermehrung ber Vogelwelt so überaus nachtheilig sinb , so sollten
andererseits bie Behörden und das verständigere Publikum es als Pflicht
ansehen , mit allen Mitteln für ihre Erhaltung einzustehen . Leider aber
geschieht dies noch lange nicht in dem genügenden Maße . Belehrung der
Jugend , rücksichtslose , strenge Bestrafung der Uebelthäter , Verbot des Ver¬
kaufs jeder Art leb ruber , einheimischer Vögel , Anpflanzung von Hecken als
Remisen unb Zufluchtsorte erweisen sich als unbedingt nöthig , und ber
„Thierschutz -Verein " steht hierin einen Theil feiner Thätigkeit .

* Der Gesangverein „ Liedertafel " veranstaltet heute Abend
im Saale zur „ Stadt Franksurt " eine Weihnachtsfeier mit Christbanm -
Verloosung .

* Curhaus . Wie alliährlich am Sylvesterabenb fällt auch heute
das Abend - Concert der Curcapelle aus und findet nur Nachmittags um
4 Uhr Concert statt .

* Folgendes Dankschreiben ist dem Herrn Hof - Bäckermeister
SL Berger dahier zugegangen : „ Ihre Hoheit die Frau Herzogin danken
herzlichst für die Hochstdeiselben am gestrigen Tage überreichte Glückwunsch -
Adreffe unb ersuche ich Eure Wohlgeboren im höchsten Auftrag , bie8
zur Keuntniß aller Unterzeichneten gelangen zu lasten . Hochachtungsvoll
Baron v . Bose ." «

* Schlittschlchläufer « stehen ferner bie polizeilich begutachteten
Eisdecken des ber städtischen Cm -Direction gehörigen , in ben Crrrarilagen
an ber Dietenmühkr liegenden Weihers unb bes dem Restaurateur Herrn
Ed . Chedell g -hörigen , an ber Beau - Site liegenden Weihers mit Genehmigung
der vorgenannten Eigenthümer zur Verfügung .
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* Die Neujahrskarten , welche in ihrer technischen Ausführung von
Jahr zu Jahr brillanter werden , weisen auch diesmal wieder ein umfang¬
reiches Contingent von zwei - und . . . eindeutigen Scherzen auf . Sehr
zahlreich sind die süßlichen Sachen in Gestalt kunstvoller Klapp -Ausbaue .
Ebenso wird in „ klobigen " Sachen etwas geleistet , z. B . mit Postkarten ,
in denen sich ein Schloss -.r empfiehlt , falls „ eint Schraube los ist "

, ein
Kunfistopfer , um das „ große Maul zu stopfen " . Für gewisse „ Hans -
mufikaaten " ist eine Karte mit folgendem Inhalt berechnet :

„Singe , wem Gesang gegeben !
Aber brüllen , lärmen , fchrei ' n
Und das Instrument verpauken ,
Laß in Zukunft lieber sein ."

Die Parodie :

„ ES ist im Leben häßlich eingerichtet .
Daß schon nach Neujahr gleich die Rechnung kommt "

wird in vielen Herzen ein verständnißvolles Echo finden . Wenn es trotz
der Ueberfülle an „ Restaurationen " noch Leute geben sollte , die einen guten
Trunk verschmähen , so gilt ihnen das Wort :

„Gerste und Hopfen
Gibt gute Tropfen ;

Wer diese nicht zur Freude sich erkoren ,
Bei dem ist Hopfen und Malz verloren ."

Weiter begegnet uns unter den Neujahrswünschen eine „ illustrirte Muster¬
karte " der Firma „ Kindermann & Comp ." , ein „ Jahreswechsel "

, lautend
auf „365 vergnügte Tage "

, eine Schuldverschreibung zur Grillenvertreibung "
,

eine polizeiliche Vorladung von der „Ulkhausener Behörde " und eine „Preis -
Medaille für das allergrößte Rindvieh " . Gewissen Damen und Herren
empfiehlt sich ein Tapezirer zur „Auspolsterung der Figur "

, und dann
folgt eine Reihe von Reimen , die an Grobheit nichts zu wünschen lassen .
Da heißt eS zu » Beispiel :

„Um ein Rhinozeros zu seh ' a ,
Braucht Deine Frau nicht auszugeh 'n ."

Und auf einer anderen Karte liest man :

„ Getroffen ist Dein Bild ganz gut ,
Doch steck' Dir ' s selbst nur an den Hut ,
Denn ich behalt ' s auf keinen Fall ,
Mein Album ist . . . kein Ochsenstall .

"

Diese Derbheit versucht daS folgende Sprüchlein nsch zu überbieten :

„Den Werth in Dir hat längst erkannt
Die alte Bauernregel :
Zum Dreschen wärst Du ganz brillant ,
Du bist der größte — Flegel !"

Aber noch find die Kernsprüche nicht erschöpft ; wir lesen eine weitere
Injurie in Versen :

„ Soll ich Dir zart begegnen ? Nein ,
s Das wäre nicht geboten !

Was man Dir schenkt , muß knotig sein ,
Denn Du bist selbst ein — „ Knoten !"

Bei gewiffen eroberungslustigen „ Schönen " wird der folgende Hieb „fitzen " :

„Wie grobe Damen spielen ,
Du weißt , wie das gemacht wird .
Doch Eines weißt Du nicht ,
Wie . . . hinter Dir gelacht wird, "

Und damit such für so viel ungeschminkte , commentwidrige Wahrheit die
Entschuldigung nicht fehle , heißt es in einem der Neujahrssprüche :

„Doch nimm mir auch den kleinen Ulk nicht schief ,
Dies ist kein galasteifer Schreibebrief ;
Wenn ich zum Freund auf fünf Minuten geh '

,
Braucht ' s da erst Frack , Chlinder und Glacö ? "

* Vom Wetter . Wir haben ein richtiges und frisches Winterwetter .
Nachdem uns zu Weihnachten eine tüchtige Schneedecke bescheert worden ,
stellte sich sofort eine k ästig anziehende und , wie es den Anschein hat ,
anhaltende Kälte ein . Nach unseren Berichten der meteorologischen Station
Wiesbaden stieg die Kälte am 26 . auf — 7,3 , um 27 . auf — 11,5 , am
28 . fiel fit wieder auf — 7 .3 , stieg am 29 . aber wiederum auf — 119 Grad
Celsius . Aus dem Taunus wird berichtet , daß am 29 . Früh das Thermo¬
meter bis 17 Grad unter Null gefallen ist . Rhein und Main führen bereits
ziemlich viel Gis mit sich.

* Kleine Notizen . Am Donnerstag Abend gerieth in einem Stalle
in itr Gartenstratze Stroh inBrand und in der darauffolgenden Nacht ,
gegen Morgen , entstand in einem Laden in der Ellenbogengasse ein Balken -
draud . Id . Leiden Fällen wurde bald gelöscht , so daß größerer Schaden
nicht verursacht ütLrde . — In einem Laden wurde vorgestern einem Mädchen
das Portemonnaie aus der Tasche gestohlen . Drei Jungen , von denen

-einer , einen Kalender anbietend , sich zwischen die Kaufenden drängte ,
scheinen den Diebstahl wohlüberlegt ausgeführt zu haben . — In der Nacht
zum Freitag wurde ' in einer nahe der Dietenmühle gelegenen Villa ein
Einbruch versucht . Die Bewohnerin wachte in Folge der Geräusches
auf , bewaffnete sich mit einem Revolver und trieb damit die Spitzbuben
in die Flucht . Gestern Nachmittag nahm die Staatsanwaltschaft den
Thatbestand au Ort und Stelle auf .

— Mrrstadt , 30 . Dec . Der hiesige „Männergesang -Verein " gibt
am 1 . Januar Abends im Saale des Gasthauses zum „ Bären " ein
Conccrt . Die mk Fleiß geübten Chöre , Quartette , Duette und komischen
Gesangsvorträge lassen einen genußreichen Abend in sichere Ausficht stellen .

/ Nach dem Conceri wird bd gut besetzter Musik ein Ball stattstnden .

— Diez , 30 . Dec . Die Kreisihierarzistelle des Unterlahnkreises mit
dem Amtssitz in Diez und einer jährlichen Besoldung von 600 Mk . ist
durch das Ableben des seitherigen Inhabers vacaut und soll mit dem
1 . April 1888 anderweit besetzt werden . Qualifiziite Thierärzte , welche sich
um diese Stelle bewerben wollen , haben ihre diesfälligen Gesuche unter
Beifügung der erforderlichen

"
Zeugnisse bis zum 15 . Februar 1888 ein -

zureicheu .
* Weilburg , 30 . Dec . Herr Gymnasiallehrer Oscar Mauck von

hier ist als Lehrer im das Gymnasium in Frankfurt a . M . berufen worden .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

R .M . Für das Wormser Volkstheater und Festhaus hat
man in Berlin durch Herrn March genaue Pläne aufstellen lassen , welche
jetzt geprüft und gebilligt worden sind . Darnach würden stch die Gesammt -
kosten auf 540,000 Mark belaufen , eine Summe , die bis znm Betrage von
526,000 Maik schon jetzt gedeckt und im übrigen , also mit 14,000 Mark ,
durch die Bürgschastszeichner gesichert ist , sofern nickt die fragliche Summe
bis zur Vollendung des Baues noch sonst wo aufgebracht werden sollte .
Wir halten zwar von künstlich gezüchteten Volksbühnen nicht viel , besonders
in kleinen Städten , sehen aber spannungsvoll dem Verlauf des Unternehmens
entgegen . Glaubt man , daß Deutschland zu den Festspielen nach Worms
pilgern wird ? Ober will man durch Bürger der Stadt ein Festspiel auf¬
führen lassen (nach dem Muster des „Meistertrunk " in Rothenburg
anderLauber ? Das könnte man doch billiger habeu ! Volksbühnen
im edelsten Sinne des Wortes können sich nur an VolkScentren entwickeln ,
wenn alle dazu gehörigen Faktoren zufammentreffeu . So war es die
Wiener Volksbühne zu Zeiten Raimunds . Auch Shakespeares Bühne
war eine Volksbühne . Künstlich züchten läßt sie sich nicht und vor allen
Dingen nicht in kleinen Städten . Will man sich ein Musteitheater erbauen
— alle Achtung ! Statt aber ein übermäßig theures Haus aufzuführev ,
sollte man ein billigeres Herstellen und einen tüchtigen Theaterdirector
subventioniren . Festvorstellungen von der Bürgerschaft aus zu geben , ist
ja ganz schön , aber einen großen Nutzen hat die Sache nicht für die wahre
Kunst . Dagegen bringen viele gute Bühnen in kleineren Städten dem
Kunst - und Kulturleben eines Volkes großen Gewinn . Es werden jetzt
überall prächtige Schauspielhäuser gebaut , in denen nachher ohne Subvention
wegen des schwachen Besuches kein Theaterdirector sich halten , noch Gutes
bieten kann . Bescheidenere Häuser , dauernde Subvention —
da liegt der Hase im Pfeffer !

△ Schenkung für den liberalen Schnlverein . Vom Rhein ,
28 . Dec ., wird uns geschrieben : Dem liberalen Schulverein ist eine hock -
erfreuliche Schenkung gemacht worden . Auf der letzten Generalversamm¬
lung des Vereins in Essen batte der Vorsitzende , Professor Nr . Jürgen
Bona Meyer , darauf hingewiesen , welchen großen Dienst der Verein allen
Vätern und Müttern durch Aufstellung eines Verzeichnisses wirklich guter
Jugend - Literatur leisten könnte . Dazu aber seien Mittel erforderlich ,
die der Verein z. Z . noch nicht zur Verfügung habe . Daraufhin sind
Herrn Professor Meyer für den Verein von einem Wohlthäter , der nicht
genannt sein will , 1000 Mk . für den genannten Zweck übersandt worden .

* Bühnenliteratur . „Der Graf der Narren " heißt das neueste
Stück von Maurus Jokai , das et in drei Tagen geschrieben haben
soll . Es ist die Umarbeitung einer Novelle aus dem Decameron Jokai 's .
— „ Alle Neune " heißt die neueste Posse der Liliputaner , die sie soeben
mit größtem Erfolgt bei ihrem Gastspiel am Berliner Walhallatheater zur
eisten Aufführung gebracht haben . Sie ist wiederum von dem Leibdichter
der Zwergentruppe Hans Groß geschrieben , hinter welchem Pseudonym
übrigens ein Kaufmann Rostnftldt , der Bruder des durch Selbstmord vor
der Zeit iu 's Grab gesunkenen Bühnendichters Roderich Fels steckt .
Die Berliner Kritik rühmt der Poffe große Lustigkeit nach . Es gehört
viel Findigkeit dazu , für die Zwergengesellschaft stets neue , passende Sujets
zu finden .

• Der älteste Berliner Künstler , Bildhauer Profeffor Julius
Franz , ein Schüler Christian Rauch ' s , geboren 1824 , ist in
Berlin gestorben .

* Herr Niemaun leistet Abbitte . Albert Niemann , welcher , wie
bereits gemeldet , von Herrn F . Wolfe in New -Iork wegen Ehreu -
beleidignng auf 10,000 Dollars Schadenersatz verklagt worden war , hat
sich veranlaßt gesehen , die von Herrn Wolfe verlangte Abbitte zu leisten ,
worauf der Letztere , dt : „N -vn Yorker Handelsztg ." zufolge , dte Klage
zurückgezogen hat . Daß Albert Niemann gerade mit Wolfe so trübe Er¬
fahrungen machen mußte , dessen er schon feit den ersten Bayreuther Fest -
spieltagen im Gesänge gedenkt ! Als eitgmunb nämlich erzählt er der
Sieglinde : „Wolfe der war mein Vater !" Nun ist er sein Ankläger , und
Niemann mag jetzt wohl die den anaesührten Worten unmittelbar voran¬
gehenden mit besonderer Betonung singen , wenn er in der Walküre auf -
tritt : „Wchwalt mutz ich mich nennen .

"

* Aus der Theaterwelt . Ernst Poss art ist nach achttägiger
Ueberfahrt glücklich in New -York angekommen und hat bereits zum ersten
Male im Thalia -Theater in Lindner ' s „ Bluthockzeit " sein Gastspiel begonnen .
- Der bekannte Berliner Operettentenor Philipp hat soeven ein mehr¬
jähriges Engagement mit der Intendanz des Stadttheaters in Frank¬
furt a . M - abgefchloflen ; in diesem Engagement gedenkt Herr Philipp
nach und nach seinen Ü bergang zur Oper zu vollziehen .

* Der längst mit Spannung erwartete letzte Roman von
E . Marlitt wird nun endlich vom 1 . Januar ab in der „ Garten¬
laube " erscheinen . Die vielgelesene Romanschriftstellerin wurde bekannt¬
lich vor Vollendung desselben vom Tode ereilt , doch gelang es der
Redaktion der „ Gartenlaube "

, eine ihrer beliebtesten Erzählerinnen , W .
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Druck und sJSerlCQ der L . Schellend erg scheu Hof -Buchdruckerei ln Wicsdadsu . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
( Die heutige Rümmer enthält 2 4 ^ Seiten . )

Ball - und Gesellschafts - Roben , sein und elegant , fertigt und
liefert » Sri -, Mühlgasse 7 , II . Etage . • 21052

Heimburg , für die Fertigstellung des letzten Marlitt ' schen Werkes zu
gewinnen . Auch ein Roman von E . Werner : „ Die Alpenfee "

, einen
solchen von W . Heimburg : „Lore von Tollen " und von Fanny
Lewald : „ Josias " wiid der neue Jahrgang der „ Gartenlaube " ent¬
halten , welche im Nebligen ihrem Grundsätze treu bleiben wird , der deutschen
Familie neben fesselnder Unterhaltung auch nützliche Belehrung durch Bei¬
träge hervorragender deutscher Schriftsteller auf allen Gebieten des Wissens
zu bringen .

* Universität Straßburg . Die Anzahl der immatrikulirten Stu¬
denten beträgt in diesem Wintersemester 886 , wozu noch 123 zum Hören
der Vorlesung Berechtigte kommen , so daß die Gesammtsumme der Hörer
1009 beträgt , eine Zahl , die bisher noch nicht erreicht wurde .

vermischtes .
* Vom Tage . Im Zuchthaus - zu Palermo kam es am ersten

Weihnachtsrage zwischen den Sträflingen zu einem hefligen Kampfe , da
sich einige derselben den Vergewaltigungen der Maffia nicht fügen wollten .
Drei der Sträflinge blieben todt auf dem Platze . — In B a st i a auf der
Intel Korsika wurden dadurch , daß eine Treppe einstürzte , fünf Personen
geiödtet ; mehrere Andere trugen schwere Verletzungen davon . — Die
Königin -Mutter von Bayern hat für den Papst einen goldenen Hostien -
Behälter fettigen und mit 5000 Francs in Silber gefüllt absenden lassen .
— Der Rbein treibt viel Eis . Den neuesten Depeschen zufolge sind
Main und Neckar zugefroren ; ein Gleiches wird von der Sieg mitgetheilt .
Die Mosel hat starken Eisgang .

* Einen treffenden Weihnachtsscherz hat einst , wie das „ B . T . "

erzählt , unser Kronprinz für einen Kadetten ersonnen . Im Jahre 1863
besuchte „unser Fritz " das Lazareth in der damaligen Berliner Cadetteu -
Anstalt und fand unter Anderen einen Zögling „fieberkrank in Folge von
Nikotin -Vergiftung "

, wie die über dem Bett hängende Tafel nachwies .
Anscheinend gletchgiltig erkundigte er fich nach der Lebensstellung und dem
Wohnort der Eltern . Der Fall schien hiermit erledigt , zumal der Kron¬
prinz wobl wußte , daß dem ertappten Sünder noch eine Arreststrafe blühte
„wegen Rauchens in bett Räumen der Anstalt " . Sechs Wochen später , am
heiligen Weihnachtsabend , finden wir den jungen Krieger unter den Seinen .
Hinter einer dampfenden Punschbowle lehnte er im Sessel und rauchte
eine feine Havannah . Während der Cadett gerade seiner hübschen Cousine ,
einem 16jährigen Backfischchen , mächtige Heldenthaten aus seinem Cadetten -
leben berichtete , stellte der Weihnachtsengel sich noch einmal ein und setzte
noch schnell eine verspätete Holzkiste vor ihn auf den Tisch . Und was war
darin ? Eine mächtige - Cigarre ! Aber so groß und so hart wie eine
Feldgranate und so schwer wie ein Commißbrod ! Sonderbare Sorte !
Aha , j -tzt hatte er ' s ! Es war nur eine Attrapr , und aus dem Innern der¬
selben zog er eine — Milchflasche heraus , eine Saugflasche in — „ Lebens¬
größe " — mit einem Gummi -Saugpfropfen — und gefüllt mit echter ,
unverfälschter Kuhmilch . Auf der Flasche aber klebte ein Zettelchen mit
einer Aufschrift von wohlbekannter Hand : „Wohl bekomm 's ! Friedrich
Wilhelm ." Also unser Kronprinz war der Spender ? Und das galt ihm ,
dem alten , erfahrenen Cadetten und baldigen Porteepse -Fähnrich Seiner
Maj . stät ? Nein , die Blamage war zu groß . „Heiliger Brahma ! Möchte
mich vor Scham gleich in den nächsten Briefkasten stürzen ." Mit dieser
stilvollen Rede warf er hastig den Rest der feinen Havannah weg , die er
plötzlich für einen „gefährlichen Manöversttunk " erklärte , und stürzte sich
dann jählings in fern — Schlafzimmer . Sieben Jahre waren seitdem
vergangen ; es kam eine ernste und bewegte Zeit . Bald nach der ruhm¬
vollen Schlacht bei Wörth war es , da trifft unser Kronprinz , während er
durch die Vorposten reitet , den heimlichen Ciaarrenfreund wieder . Aus
jenem grünen Bürschchen ist ein stattlicher Offizier geworden . Freudig
bewegt begrüßt der hohe Herr den jungen Krieger mit einem warmen
Händedruck . Eben will er wieder weiter reiten , da wendet er sich
noch einmal um , holt aus seiner Satteltasche ein Päckchen mit Cigarren
und überreichte sie dem Offizier scherzend mit den Worten : „Nun , lieber
S . . . . die Sorte 1863 lagert wohl noch immer ? Na , seien Sie nicht
mehr böse , jetzt habe ich einen besseren Lieferanten . Probiren Sie ' mal
dieses Kraut , das ist eine andere Nummer . "

* Immer Staatsmann . Gelegentlich einer leichten Erkältung ,
die sich Fürst Bismarck vor einigen Tagen in Friedrichsruh bei seinen
Wanderungen über Land zugezozen hatte , richtete er an seinen Arzt die
Frage , was er thun solle , um dieselbe rasch los zu werden . „ Nehmen Sie
ein russisches Bad , Durchlaucht !" riech der Jünger Aesculaps . „Das
wäre unter den gegenwärtigen Verhältnissen nicht rathsam , da würde ich
ein römisches Bad vorzieheu "

, — replicirte schlagfertig der Reichskanzler .
* Ein entsetzliches Geständnis ; . Eine Bäuerin in Csoka ( Ungarn )

gestand , ihre acht Kinder im Säuglingsalter ermordet zu haben , um die¬
selben nicht ernähren zu müssen . Der Gatte wußte nichts von der Todes -
art der Kinder und gab auch an , daß die Frau in den letzten Jahren
traurig gewesen sei und sich einmal - rhenken wollte . Dir Frau wurde
sogleich tn Hast genommen . In den Matrikeln stimmen die Daten des
Gebuits - und Sterbetags der Kinder mit den Angaben der Mörderin
überein , gleichwohl wird die Exhumirung der Kinder und die psychiatrische
Untersuchung der Frau statifinoeu .

* Das Ende des Luftballons „ Arago " . Endlich find authentische
Nachrichten über den Untergang des Luftballons „Arago " in Paris an¬
gelangt . Der Capitäu des „Prrnz Leopold " berichtet darüber Folgendes : Am
13 November Abends gegen 9 Uhr sah der Capitäu den Luftballon in das
Meer finken . Er änderte sofort den Curs und ließ das Rettungsboot herab .
Zum Unglück war das Meer schr b - wegt . Unter solchen Umständen war es

unmöglich , das Boot lange gegen die Wellen zu halten . Jeden Augenblick
sah man , wie die beiden Luftschiffer , die sehr erschöpft schienen , gegen den
Sturm kämpften ; der Ballon sprang in riesigen Sätzen über die Wellen ,
erhob sich zeitweilig und sank dann wieder in das Meer . Endlich trieb der
Sturm den Ballon gerade gegen das Schiff ; aber in dem Augenblicke , als
derselbe den „Prirz Leovold " passirte , entdeckte man , daß die Gondel leer
war , Der Capitän blieb 10 Minuten in der Nähe , aher von den beiden
Lustschiffern war keine Spur zu entdecken .

* Das plötzliche Verschwinden des Mr . Mac Neill , des in
Londoner Journalisten - und Sporckreisen sehr bekannten Herausgebers
des „Sportsman "

, erregt allgemeines Aufsehen . Mr . Mac Neill hatte
auf der Rückkehr von dem neulich erwähnten Preisboxen Paris Dienstag
Morgens mit Expreßzug verlassen . In Boulogne ward Herr Mac Neill
10 Minuten vor der Abfahrt des Dampfschiffes noch gesehen , und seitdem
ist er spurlos verichwuudeu . Die einzige Nachricht , die man in London
besitzt , ist eine Depesche , die Herr Mac Neill an das Bureau des „Sports¬
man " lichtete , und in der er mittheilt , daß er die Abfahrt des Dampfers
versäumt habe .               _ __ _ _ _ __

* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in New - V ork die D . „Nevada " und „ Spam " von Lroerpool , „ Sorrento "
von Hamburg und „Furnessia " von Glasgow ; in Bombay der P .- u .
O .- D . „ Catbay " (engl . Post vom 9 . d . M ); in Philadelphia D .
„ British Prince " von Liverpool ; in Scilly der Nordd Llvyd - D . „ Eider "
von New - Nork .

Neueste Nachrichten .
* Berlin , 30 . Dec . Graf Peter Schuwalow , der auf der Rück¬

reise nach Petersburg hier verweilt , hat sich, wie schon gemeldet , beim
Kaiser vorgestellt . Der Graf besuchte hiesige Bekannte . Er ist ohne jede
Mission , welchen Namen dieselbe auch haben möchte .

* Nom , 30 . Dec . Die Handelsverträge mit Frankreich , Spanien
und der Schweiz find bis zum 1 . März verlängert worden , bis wohin
voraussichtlich ein neuer definitiver Abschluß erfolgt .

* Petersburg , 30 . Dec . Laut heute veröffentlichtem Tagesbefehl
des Kriegsministers ist der erforderliche Credit für die angeordnete Um¬
wandlung von 20l/2 Localbataillonen in Anhänge !, Pedrosawodsk , Perm ,
Ufa , Orenburg und Astrachan in Reservc -Kadrc -Bataillone zu fünf Com¬
pagnien allerhöchsten Orts genehmigt worden . Die betreffenden Bataillone
(N Archangel sollen in Kriegszeiten ein Regiment zu zwei Bataillonen bilden .

* Sofia , 29 . Dec . Die Sobranje wurde heute geschloffen . Prinz
Ferdinand dankte den Deputirten in warmen Worten für ihre Hingebung .

* New -Aork , 30 . Dec . Die Gesellschaft der Readingbahn erließ eine
Bekanntmachung an ihre Angestellten , in welcher sie erklärt , die Angestellten
müßten sich entscheiden , ob sie im Dienste der Gesellschaft bleiben , oder ob
sie den Befehlen der „Ritter der Arbeit "

gehorchen wollten . Sie müßten
einseben , daß der Bahnbetrieb nur nach den Anordnungen der Gesellschaft
und keines Dritten gehandhabt werden könne . Heute Abend findet eine
neue Conferenz der Delegieren der Angestellten in Reading statt .

80 Pfennig die einspaltige Petiteeite .

Ehret die Frauen ! Sie sind die wichtigsten Förderinnen
unseres Glückes , denn sie flechten , wie Schiller versichert , himmlische Rosen
in ' s irdische Leben . Für das Wohl der Frauen zu sorgen , muß also die
erste Pflicht der Männer f<in . Und auch die Frauen selbst müssen es sich
stets angelegen sein lassen , sich zur Erfüllung ihres schönen , glückbringenden
Berufes gesund zu erhalten , denn nur in einem gesunden Körper wohnt
eine gesunde Seele . Aber selbst die schönsten und heften Frauen werden
gar oft von hysterischen Leiden geplagt , die zumeist eine Folge von Ver¬
dauungsstörungen sind und zu deren Heilung unsere lieben Frauen nichts
Besseres anweudeu können , als die „Rich ." Brandt ' s Schweizerpillen , die
in keinem Boudoir einer Dame fehlen dürften . Apotheker Richard
Brandt ' s Schweizerpillen sind & Schachtel 1 Mk . in den Apotheken er¬
hältlich . Durch Abnehmcn der die Schachtel umgebenden Gebrauchs¬
anweisung überzeuge man sich beim Ankauf stets sofort , daß die Etignette
ein weißes Kreuz in rothem Feld und besonders auch den Vornamen
„Rich ." Brandt trägt . (Man .-No . 9500 !) 5

Das beste Hustenmittel ! N . S1 -L
Weg gebahnt , so überraschende Erfolge erzielt , als Ur . Beck ' s Pectoral .
Lassen Sie eine Pastille im Munde langsam zergehen , so wird der Reiz
zum Husten sofort gestillt und der Schleim löst sich leicht . Ein Versuch
wird Sie rasch überzeugen . Herr Redacteur I . Eckstein aus Wien schreibt :
„ Dr . R . Bock ' s Pectoral ziehe ich allen anderen Hustenmitteln vor ." Herr
S . Stelzer ebendaselbst : „ Bei meinem Katarrh leistete mir Ur . R . Bock '»
Pectoral vorzügliche Dienste " Herr F . Eppich , Mitglied des k. k. Theaters
a . d . Wien : „ Es gibt viele Husten - und Katarrhmittel , aber Ur . R . Bock ' s
Pectoral ist , was lieblichen Geschmack und rasche Wirkung anbelangt , ent¬
schieden das Beste ." Jede Schachtel enthält 60 Stück , ist in den bekannten
Apotheken erhältlich und kostet nur 1 Mk . (Man .- No . 2200 .) 6
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Un unsere Leser !

Aie Uedaction .

Der neue Jahrgang des „ Wiesbadener Tagblatt " beginnt mit einem höchst spannend und

lebendig geschriebenen Hlomau aus der Feder der Wiesbadener Schriftstellerin Johanna AeilmatM .

Dieselbe ist unseren Lesern bereits bestens bekannt und hat erst kürzlich mit der Weihnachts - Rovellette

„ Himmelsgabe " ihre Vorzüge im hellsten Lichte entfaltet , Vorzüge , die unsere Leser in noch

erhöhterem Maße in dem neuen Roman wiederfinden werden . Derselbe ,

„ Mw Gamilla
"

betitelt , spielt an jener schönen Küste Italiens , .zu der die civilisirte Welt heute mit ängstlicher Spauuung

hinüberblickt , an der Miviera , meist in Mordighera . Die herrliche , üppige Natur jenes gesegneten Landes

wird von unserer Autorin in den glühendsten Farben geschildert . Wahr gezeichnete , interessante Charaktere ,

eine spannende Handlung sind es , die sich auf diesem Hintergründe entwickeln . Wir geben uns der Hoffnung

hin , daß wir damit den Geschmack unserer Leser ebenso getroffen haben , wie mit dem jüngst beendeten

Roman „ Zwei Mütter " .

! Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Samstag den 14 Januar k . J . :

Geselliger Abend
'• im „ Hotel Victoria “

. Näheres wird noch bekannt

I gegeben werden .
Wiesbaden , den 29 . Deeember 1887 .

I 155 _____________________
Der Vorstand .

Männergesang - Verein
„

Hilda “

.

Heute , am Sylvester - Abend (Samstag den 31 . Dec .) ,

veranstalten wir in dir „ Kaiser - Halle " eine Weihvachts -

Feier , Coucert und Ball , worauf wir unsere verehrlichen

j Mitglieder und geladenen Gäste hiermit aufmerksam machen
und um vollzähliges Erscheinen bitten .

■ 125 ______________________
Der Vorstand .

Verein deutscher Schuhmacher .

( Filiale Wiesbaden . )

Heute Samstag den » 1 . Deeember Abends 8 Uhr im

! „ Saalbau Nerothal “ . Stiststraße 16 , große Christ ,

daumverloosnug mit Abendunterhaltnng and Tanz
unter gefälliger Mitwi kang des Clubs „ Humor44 , wozu wir

unsere Mitglieder und Freunde ergebenst einladen .

1312 Das Comitd .

NB . Während der Festlichkeit wird Glas -Bier verabreicht .

Schierstein .

„ Zu den drei Kronen "

findet morgen Sonntag den 1 . Januar

Tanzmusik
statt , wom ergebenst eiuladrt

___________
A . RBssner . 1645

Eine gebrauchte , noch guterhaltene Drehorgel billig zu ver -

kaufen . Näh . bei Zimmermeister Bossel , verl . Bleichste . 1564

Rüschen und Schleifen
,

ganz « ene Sache » , in denkbar größter Auswahl empfehlen

21287 A « & M . Ohr , Langgasse 26 .

2 . St < 2 MiWasse 2
,

2 . Stock , |
Ballblumen und Federn in größter Auswahl , |

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen |
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234 |
At Hirsch - Dienstbach , Mühlgafse 2 , 2 . St . I

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

Großer Ausverkauf
weg « « Geschüsts - Berändernug .

Das ganze Lager von Herreu - Kleiderstoffe « Gold -

gaffs 2a soll bis zum Schluffe dieses JahreS gänzlich aus -

vel kauft werden . Da Utter befind n sich schöne Stoffe , welche
sich zu Damenkleidern und Mänteln eignen . Dieselben
gebe ich 80 ° io unter dem Preise ab .

Um geneigten Zuspruch bittet

Ph . Brodrecht , Herrevkleidermacher ,
20444 « utere Goldgaffe 2a , „ Deutscher Hof "

.

Sehlittengeläute 14,18

in verschiedenen Mustern empfiehlt

Lauggaffe 48 . A . Hassler , Lauggaffe 48 .

Gas - Kochherde
,

vorzügliche Constmktion , in 6 verschiedenen Grözen , empfiehlt
1044 h . D . Jung , Lauggaffe £ ,

Eine gut erhaltene Bettstelle m . Sprungfedermatratze u Keil

36 Mk ., 1 schönes Kayape 38 Mk . Michelsberg 9 , II . l . 1693
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per Flascht ( ohne Glas ) zu Mk .
empfiehlt 488
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Achtungsvollst

H . Meiller

Moselweine von 70 Pf . an ,
Pfälzer Weine v . 60 Pf . an ,
Rhetuhesfische Weine von

60 Pf . an ,
Rheinweine von 70 Pf . an .

Moufsevx von M . 2 .20 an ,
Champagner von 5 Mk . an .
Güdweiue , als : Maiag r ,

Sherry , Madeira ,
Portwein u . f . w . ,

Wirthschafts - Uevernahme .

Fremden , B kannten und Gönnern diene hiermit zur Nach¬
richt , daß ich mit dem Heuti ; en die Restanration „ Adolphs -

Höhe ^ übrrnommen habe und wird es mein eifr gstes Bestreben
sein , das mich beehrende Publikum in jeder Weise zufrieden
zu stellen . Zugleich empfehle meine Lokalitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Kaffee - Gesellschaften , Soupers u . s. w .

la div . Kochbirne « per Pfd . 10 und 12 Pfg . , sowie alle
Sorten Aepfel stets zu haben Michelsberg 4 . 1451

weisse und rothe Weine ,

Champagner, Monssenx
,

Weine , Bordeaux

(letztere sehr abgelagert ) , in grosser Auswahl zu

Niederlagen bei Herren
Wilh . Kimpel , Hellmundstraße 21 , und

A . Berling , große Burgstraße 12 ,
in Wiesbaden .Adolf Wirth

,
Ecke der Rheinstraße nnd Kirchgafse ,

empfiehlt :

Die Weiaha « dl « ug
von

lind . Herber in Eltville
empfiehlt als sehr preiswürdig fofg . rein gehaltene

Ratyrweine :

Die Weinhandlung des

Hotel
„

Zum Adler “

Hochachtungsvoll
J . P . St eit der ,

Weinproducent und Weinhandlung ,
Bodevhei « a . Rh .

Wein - Riederlage «

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzüge , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraße IS , vis - a - vis dem neuen RaihhauS ,

eine Niederlage meiner garantirt reine » Weine , be -

sonders meines eigenen Wachsthums , errichtet habe , und
wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Lriüinal -

preisen abgebeu und auch Bestellungen im Faß entgegennehmen .

1887 « Traminer
per Schoppen zu 20 Pf . , prima Sachseuhänser Aepfel -

wein - mvfi hlt P . Kauz Wittwe . H ^ chstätte 92 . - 2471

Champagner
beliebter Marke » , sowie

Arrac -
,

Rum - & Wein - Punsche
empfiehlt die Drogenhandlung von 1584

Otto Siebert ,
Marktstraße tS , vis - a - vis dem neuen Rathhaus .

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valeseente « , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
*/i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Eade ’ s Gofapotheke . 227

Ingelheimer (roth ) . . „
und in Gelinden von

ff ff ff fr

Liter ab billiger

0 .80
0 .90
1 .—
1 .20
1 . 60
2 .58
3 .—

3 —
2 -

3 .50

Wege « Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhandlung von Carl Schmidt , Karl -

strafte 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 6 Uhr 1874 $ , 1875 $ und 1876 $ Rhein - , Rhein -

H- Mcke und Bordeaux -Weine (darunter Original -

Steinberger 1876 $ zu 5a11» Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab -

iresetztm Preisen . Proben unentaeldlich . 18538

Apotheker Mofer ’s medrnnischer „ roth - goldener "

Ausnahmswetfe
fein ., reelle Niersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K ' /i

postlagernd Wiesbaden . ________
( H . 66019 ) 35

Restauration
„

Zur Eule “

,

* e zTfie
Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gehr . Esch ,

Walkmühle , wwie Culmbacher Export von Reichel in

ri und ’- /s Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
10 Ang . Knapp .

1883er Niersteiner Auflagen . . .
1874er Hochheimer ......
1883er Oppenheimer Sackträger . .
1884er Raaenthaler ......
1874er Niersteiner Glück . . . .

Rottzweine .
Ingelheimer I . Sorte .....

„ II ........
Aßmannshäuser .......

Laubenheimer (weiß )
Niersteiner „
Erbacher „
Geisenheimer „

II . „
III . „

Auslese

Weiftweirre .
1884er Laubenheimer . .
1884er Bvdenheimer I . Sorte

Münchener Bier von Jos . Sedlmayr ,

„ Zuw Frauziskanerketter - Leistbräu "

durch uns . Vertreter Herren J . & G . Adrian , Wiesbaden -

Wir halten stets Lager obiger Bie $ e und versenden das¬

selbe an Wiederverkäufer und Private in Gebinden jeder Größe ,
sowie in ganzen und halben Flaschen .

Hochachtend
J . & G . Adrian , Bie $ g $ ofthaudl « « g ,

,i
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Punsch » Essenzen
von Seiner , Röder , Poths u . 81 .,

ächten Arrac
,

Rum
, Cognac ,

deutsche , französische , italienische , spanische und

griechische Weine

empfiehlt F . Strasburger ,
1546

_________
Kirckgsfle liS . Ecke der Fauibrlmrienst ' ' aßs . |

Pnusch - Essemze « ,

Cognac ,
Itniii , Arrac

empfiehlt die

1550
________

Drognerie A . Cratz , Lanaaaiie 29 .

Punsch - Essenz
von Seiner , Boeder , Roths , Cnntz & Stell etc . , sowie

SchteK alte « Rum , Cognac
und Arrac

in ganzen und halben Flaschen und im Anbruch
empfiehlt 1754

y J . C . Keiper ,

« tg *

Feinste Punsch - Essenzen
in */i Flaschen ...... von Mk . 2 .— an ,

n ff n „ l • w
im Anbruch per Schoppen . . „ 1 .20 „

gg * Jac . Knnz ,

Augnst Poths
’
A Rom -

, Arrac - nnd Ananas -

Punsch - Syrope
oesbeb ( wiederholt preisgekrönt ) mram

sind zu haben in ganzen und halben Flaschen und lose in allen

besseren Colonialwaaren - , Delicatessen - und Droguenhandlungen ,

sowie in Conditoreien .______________ __ _________ _ _______
20 ° .

?1

blaue Pfälzer , in prima frostfreier
Maare bei Chr . Diels , Metzger .

gaffe 37 . Daselbst Zwiebel « im Pfund u . Eentner billigst . 1577

Schutz -

Goldene Medaillen
Gegründet im Jahre 1788 .

Wir bringen hiermit unsere anerkannt feinsten

V im s di - Sy riip e

in empfehlende Erinnerung .

Wilh . Hennekens Söhne ,
Hoflieferanten in Köln .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Bücher , Georg , Wilhelmstraße .

Eifert , H . , Neugasse 24 .

Engel , Ang . , Hoflieferant , Taunusstraße .

Heifferich , A . , Hoflieferant , Bahnhofstraße .

Keiper , Chr . , Oberwebergasse .

Keiper , J . C . , Kirchgosse .

lieber , C . W , Saalgasse .

Müller , F . A „ Adelhaidstraße .

Beppert , C . W , Adelhaidstraße 18 .

Schlrg , A . , Hoflieferant , Schillerplatz .

Schlick , Ph . , Kirchgasse 49 .

Viehoever , H . J . , Hoflieferarst , Marktstraße 23 .

Wirth , A . , Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

I Marke .
IM

Punsch - Essenzen ,

Cognac , Rum und Arrac . ächt , empfiehlt
1715 J . Hendrick , Dambachihal 1 .

Um Imitation au vermeiden , verlange man ausdrücklich :

Düsseldorfer Punschsyrope
von Johann Adam Roeder

,
31 Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preussen . (46081 )

Punsch - Essenzen
,

nur feinste Qualität ,
30 ° /o billiger wie in de » Lade « , von

Mk . 1 . 50
, Mk . 2 .

— Md Mk . 2 . 50 werden in einzelnen Flaschen
abgegeben in der Liqueur - Fabrik von

l681
A . Klaesen

,
7 Helenenstcaße Y .

j
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Bal Schrauhen - Dampfsehifll
'
ahrts - Gesellsehaft .

Regelmäßige Verbindung nach Maanheim -Ludwigshafe »

und R » hrort -D « isb « rg , sowie allen größerm Zwischen «

ftationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV ,

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
18303 J . F . Hillebrand .

Jedes 2 . Loos gswivst i « der 1432

König ! PreH . Staats - Lotterie ,

deren Hauvt - Schlußziehung vom 20 . Januar bis
8 . Februar 1888 stattfindet .

Hauptgew . : Mk . 600 . 000 , 2 ä 300,000 . 2 ä 150,000 ,
2 ä 100,000 , 2 ä 75,000 , 2 ä 50,000 ,

2 & 40,000 , 10 ä 30,000 re . , zusammen

Betrage von über 22 Millionen Mark .

Anth . : hibOM ., Vs26 $ » ., Vis 14 M . , V^ 7V - M , Hi4M .

empfiehlt und versendet gegen vorherige Cssse franco

Roh . Th . Schröder , Bankgeschäft , Stettin .
Lrl .-Adr . : SchrSderbank . (Errichtet 1870 .) Reichsb .- Giro -Conto .

( Gew .- Liste 40 Pf .) Auskunft u . Prosp . gratis u . franco .

Neojahrs- und fatnlationskarten ,

sowie die neuesten Scherzkarte « billigst .
i 804

_______
Otto Unkeibach . Schwalbacherfira « e 71 .

Ohus Preisaufschlag .

Echte Bau de Cologne
von

Johann Maria Farlna ,
gegenüber dem Gereousplatz ,

offerire ich in Vi Flasche zu Mk . 1 .20 ,
V » n „ „ — .65 .

C . Heiser
,

56 ( K a . 161/n .) Hoflieferant .

Schlittschuhe
in größter Auswahl empfiehlt billigst

__ M . Frorath , Kirchgasse 2 c .
AM

"
Reparaturen werden sofort ausgeführt , da alle Ersotz -

therle vorräthig . 1377

Schlittschuhe
,

1407

Halb - Patent mit Riemen von Mk . 1 .50 an , empfiehlt
Langaaffe 48 . Hassler , Langgaffe 48 .

Schlittschnhe
empfiehlt - - _ . , _ _

Hch . Adolf Weygandt ,
1534

_____
Gcke der Weber - und Saalqaffe .

Schlittschuhe
,

in größter Auswahl bei

1571 ! ■ D . Jung , Langgaffe 9 .

„
Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abtheilung für Lebens - , Renten - , Aussteuer - und
Uufall - Berficherung . 18595

Haupt - Agentur Wiesbaden :

Carl Spitz , Langgafse 37 » .

Für Herrschaften n . Fnhrwerkshesitzer .

Wagenlaterne « per Paar von 8 — 60 Mk .
Lateruenscheiben , Wagenlichter rc .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Erfatztheile für Patent - Achsen , als -.

Lederscheibrn , Kapsel « , Mutter « , Ventile
und Borstecker .

Bremsklötzer in Gummi und Leder .
Wagenschwämme , Leder und Bürsten ,
Patent - Achseu - Oel , sst . Lederlack und Fett .
Striegel und Kartätsche « .

Große Auswahl in

Fahr - , Reit - und Bogerrpeitscheri
in der

Wagen - Fabrik von Ph . Brand ,
2210

__________
Kirchgasse 23 .

___________ _

Tombola - und Verloosnngs - Hegenstände
kMpfikhlt

in reicher Auswahl und zu passenden Preise « das

Glas - & Porzellan - Geschäft
5 Ooldgasse 5 .

Miethe bei Festlichkeiten und größeren Festen von Trink -

und sonstigen Geschirre « .

iM » Heinrich Merte «

Ein schönes GcUtltteugelaute vill ' g zu ve kaufen Sei
1569 Ph . Mohr , Sattler , Friedrichstraße 8 .
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Der Ausverkauf I
meiner Spitzen nutz Wertzwaare « dauert nnr noch bis Ende I

dieses Monats nnd zwar von hente ab

2 ^ Kirchgaffe 2
'

7 im Laden .

*

Wg
Um mein Lager bis dorthin vollständig zu räumen , verkaufe ich nachstehende Artikel unter dem Einkaufspreise :

Echte und imitirte Spitzen , Madapolame , Leine » , Krage » , Manschette » , Hemden , Schürze » , Flanelle ,
Taschentücher , Filetspitze » und - Decken , spanische Tücher , Küchen - Ha « dtücher re .

Laden - Einrichtung wird billig abgegeben .

22273 doset Hallo
, früher Kirchgasfe 23 .

ür Kinder « nd Erwachsene ,

Große , reichhaltige Ausstellung von

Fabrikant , Schiersteiner Chanssee 2 . 1246

32 Wilhelmstraße 32 .1427

Neujahrs - Karte « ,

humoristische Karte » , nur Neues ,
Gratulations - Karte « mit Ansicht von Wiesbaden

« Neujahrskarten
▼C in elegantesterAussührüng zu verschiedenen P : e

'
.sen .

Eine große Collection ä Stück 3 Pf .

Moritz und Munzel

empfiehlt M . Offenstadt ,
1542 1 Reugasse 1 .

Bifttkarten ,
100 Stück von 80 Pf . an ,

Gratrrlatwrrskarterr , ico Stück von i Mk . 50 Pf . an ,

VlfilEarteir zu Weihnachts -Geschenke « für Kinder ,
ICO Stück 60 Pf .

Buchdruckern A . Mayer ,
21799 Langgasse 50 , Hinterhaus .

Zum Sylvester .

Extra präparirtes

„
tilicüsiilei “

.

> Heb « Brodt , Spengler ,
Hafnergasse 10 .

Neujahrskarten
mit Anficht vo « Wiesbaden liefern

R . Bechtold & Cb
1454

___________________
33 Lonifenftraße 33 .

= firatnlationskartea =

in
*

einfacher , sowie hocheleganter Ausstattung .
--- Grosse Auswahl in 5 Pfg .- Karfen . =

Karten in Seide nnd Plüsch .

Keetsehe Karte » .

Postkarten .

(Uratulationskarten für Kinder

per Carton , 12 Stück . . . . 10 Pfg .

„ „ , 6 „ (grösser ) . 20 „
Ferner die beliebten Sortimente 12 Stück zurück -

gesetzte Karten
— ~ für 50 Pfg .

----

1292
___________

C . Schellenberg , Goldqatse 4 .

Neujahrskarte «
in größter Auswahl von einfachster bis zur elegantesten Aus -

sührung .
156 ^

'
Marktstraße 11 , Ferd . Zange , Marktstraße 11 .

Neujahrskarten
Karten bedeutend unter dem Preise .

Gisbert Xoertershaenser , Buchhandlung ,
147 t

__________
Wilbelmstraüe 10 .

_________ __

dratelationskarten
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Aerztliche
„Ich kann Ihnen

täglich frisch bei
207 $7

(H . H *
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Soeben eingetroffen :

Is Leberwvrst , la Trnffel -Lederwnrst , Sardellen

warst , la Lachsschinken , Rollschinken , Hinter
schinken im Ausschnitt .
310 C . Sehwenk , Friedrichstraße 37 .

die heiß «
im Herz ,

sticht ei
iurückler
konderb
bmmen

Licht ni
-tchaltlo -

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die

viereckige Etiquette mit der Unterschrift des General -

Directors befindet .
Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich einge¬
tragen und geschützt .. Vor jeder Nachahmung oder

Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge¬
warnt , und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigen¬
den gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der

jür die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .
Man findet den echten BENEDICTI51EB

Liquenr nur bei Nachgenannten :

Carl Acker ; Eduard Böhm , Weinhandlung ,

Adolphstrasse 7 ; Ang . Engel , Taunusstrasse 4 ;
Anton Schirg , Schillerplatz .

Georg Bücher , Wilhelmstr . 18 ; Martin Foreit ; J . C .

Keiper ; Ohr . Keiper ; Friedr . Äug . Müller , Adel¬

haidstr . 28 ; J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ; J . M . Roth ,

gr . Burgstr . 1 ; F . Strasburger ; H . J . Viehoever . 357

Jnnge , fette Gänse . . .

graue Bettfeder « . . . .

gute , kräftige Gänsefeder «

„ „ Halb dannen

100 Liter bester Iimbgerihmter MA
(von einem Hofgnte ) zu 14 Pf . per Liter bei Abnahme vor

mindestens 20 Liter täglich . Offerten sub O . X . o#

sjhcped . d . Bl erbeten .__

Sali
rrei

E . B . BEaunsehlld ,
17 Rbeinstraße 17 , neben der Post .

Empfehlung :
jwr aufrichtig

fier brillante Er »

einige Schachteln zu senden.”
Mahren . Dr . C. Mayer , K. K. Bat .

Äpoth . C . Kanoldt Nachf . in Gotha .

Frankfurter Bier
aus OberlSnder ’ s Brauerei .

___------ Aufmerksame Bedienung , m

jutoeilei
lieber ir
°ber aUj
iber der

fteinte t
Bfe Fru

pbenbioi
1 „ Di
steine <3
I „ Nl
stlurnen

jtt wer
Wen u :
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W einl
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1 „ S
Wen l
Qiv ge

Die Dampf - Kaffee - Brennerei von

Robert Koux
,

Frankfurt a . M . ,

empfiehlt 21659

hochfeine , candirt und uncandirt gebrannte

Kaffee
’
® ,

per Pfund Mark 1.40 , 1.60 , 180 und höher .

Filiale Wiesbaden :

Kranzplatz 11 ( „ Engi . Hof “ ) .

CSreunben , Bekannten und Gönnern diene hierm t zur g«.

O fälligen Nachricht , daß ich mit dem Heutigen mein

Restaurant „ Barbarossa " aufzegeben und das Local

sagen, dass mich ___ __
folg der Tamarinden »Cons. geradezu
verblüffte und ersuche Sie, mir noch

Peter Brühl
, Schachtstraße 18

,
empfiehlt

anständiges Logire « , — warmes und kaltes Frühste
— gutes Mittag - « « d Abendessen , — reine Weine ,

P . H . Inhoffen , Bonn a . Rhein ,

Kassee - R - K - Anstalt
( größtes « trblisskmevt der Branche im deutschen Reiche , viel¬

fach prämiirt auf großen Kochkunst - , Gewerbe - und Industrie -

Ausstellungen mit den höchsten Preisen , als : Ehrendiplome ,

goldene und silberne Medaillen ) empfiehlt ihre extrafeinen ,

gebrannte « Java ’s zu noch billigen Preise « .

Niederlagen in Wiesbaden bei den Herren : Peter

Ereilten , Rheinstraße 55 ; C . Melsbach , Taunurstraße 39 ;
Th . Bumpf , Webergasse 40 ; Jae . Weppel , Weber -

gosse 35 ; Frsul . Marg . Wolff , Schulgasse 1 ; m Biebrich -

Mosbach bei Herrn Ph . Chr . Quint ; in Sonnenberg
bei Herrn Ph . Schneider . 21560

Preis a Schachtel indenApotheKen

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg , L ,

sowie ansgezeichsete Mettwurst )" ten

empfiehlt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . It ' M

extra prima Halbdanne « .

prima Dannen .....

vers nde in doppeltgsreinigter , staubfreier Waäre franco
gegen Nachnahm . Rtchtconv . F . u . Daunen nehme frc . zurück, obschon <

8330 A . A . lirsell , Attendorn i . Wesfi seiner u

niMiii null ni ii iMifflnii im im — sm ftm

Destiilerie der Abtei zu Feeamp

(Frankreich )

VERITABLE LIQUEUR

b £ n £ dictiiie
der Benedictiner Mönche .

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und

die Verdauung befördernd .

ViMMBLE LIQUEUR BENEDICTINE
Marques dOposies en France et ä l' ßtranger

AlleinUHKMHHU ächte

Conservenlamarindcn
vonApolh-.Konoldt5 H Nachfolger inGotha

Ms . 306

TofalhllH ^ r hochfeine , täglich ftisch ca . 9 Pfd . p
I dTulUUllulj unter Nachnahme 9x/i Mk . vers^ "

15840 J . Hammerschmidt , Attendorn in Westt

MMWM -S Feinstes Sivetnganer Tafetovst fietjs
haben Langgasse 14 .

„ Zum Kuthausereck € %
Angnftinerstraste 27 in Mainz ,

übernommen habe . Durch Verabreichung eines prima ® [ai r £Onstig (

Exportbieres aus der Brauerei Rühl in Worms , aus .

gezeichnetes G as Wei « , gute Küche und prompte Be -

iienung weide ich mir die vollste Zufriedenheit meiner wertheu
Gäste zu erwerben suchen .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet mit aller Hochachtung

Mk . — .55 per Pfd .,
1 .30 „
2 — „
2 .50 „
3 . - „
3 .50 „

Ganzes Schmalz Ä
per Pfund 60 Pfg ,

ausgelassenes Schmalz
per Pfund 70 Pfg . .

empfiehlt L . Behrens . Langgasse 5 , 16g

D.OÄ

i
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U

(Schluß .)
----- *

Doctor Horwitz war jetzt anhaltender zu Hause als jemals ,
-bschon er gerade gegenwärtig die Reizlosigkeit und Nüchternheit
einer Umgebung recht lebhaft empfand .

Oft gingen ihm , während er über seinen trockenen Berufs¬
arbeiten saß , die Worte des jungen Arnold durch den Sinn :
„Gibt es überhaupt irgend einen Menschen , dem nicht etwas Liebes ,
ein Traum , eine Hoffnung zum Vorwärtskommen hilft ? " Die
unbewußte Philosophie des Schülers übertraf die bewußte des
Lehrers bei Weitem . Und auch das Lied hatte Recht : „ Er trägt
die heißen Schmerzen viel lieber in der Brust , als daß er nie
m Herzen von solchem Glück gewußt ! " — Ein Einsamer , welcher
» cht einmal eine Vergangenheit besitzt , deren Sonnenstunden
Rückleuchten , deren Geister er rufen kann — gibt es Trostloseres ?
Sonderbar , daß ihm das niemals vordem zum Bewußtsein ge -
Kmmen war . Er durchdachte sein Leben . Dasselbe warf weder
« cht noch Schatten auf die Gegenwart . Es war färb - und
haltlos gewesen in allen Phasen . Horwitz erschien sich wie ein
«nstiger Peter Schlemihl . Etwas wie Selbstverachtung überkam
W . Seine Stimmung ward ungleich . Sonnenschein und trüber
Himmel wechselten darin wie draußen in der Frühlingswelt ,
äuweilen gab es auch Gewitter , und dergleichen hatte man bisher» eder im Gymnasium noch in der Domgasse an dem strengen ,°°er allzeit ruhigen Doctor Horwitz erlebt . Als sich einst auch«ber dem Haupt der alten Rosine eine Streifwolke entladen hatte ,
ffemte dieselbe : „ Wenn mit unserem Doctor Alles in Richtigkeit
jf ' vru Pastor ' n , so will ich am längsten Enphrosyne Petronelle
Dendroth geheißen haben . "

I . »Dann könnte es sein , daß wir Dich bald umtaufen müßten ,«rine Gute, "
entgegnete Frau Weiland in ihrer gelassenen Art .

- Nee , tut , Fru Pastor ' n , auf fo was kenn '
ich mich aus .

| “ mett ziehen , Bleistifte und Federhalter anknabbern , den Kaffee
Mt werden und die Pfeife ausgehen lassen , in einer Minute
Mn und in der anderen schimpfiren : das sind alles böse An -

^chen . Und gestern Abend hat mir der Doctor einen Stiefel
K? eu ^ rt Pantoffel zum Putzen vor die Thür gestellt ! Wie
Men Ste dieses , Fru Pastor ' n ? "

L , » Spaßhaft , nichts weiter . Gelehrte Leute find meistens ein
, a>en zerstreut , Rosine . Wir wollen uns vorläufig nicht ängstigen .
JV ge unserem Doctor das Essen noch schmeckt" —

GläeksMei
8 ) in der Zillttgietzerei von

31 . Bösst , 8 Metza ?raass - 3 .

sÄ ?-Ä
^ bnFabrikbefitzer « ,Director - n von Anstalten

Erfolg wird garanstrt . Äuskäg ^ besorae
^

man
^
ae^m dr Gasthaus pr „ Neuen P - st "

(Petn )? Bahnho '
str 1Z3

SortoST Unb blieben sie Monde hindurch .
S t L tonren " nander äußerlich nicht
„ 7O9;

als daß sie hier und da einen Gruß weckselten

Mzähttaen ! n
"

s-»
^ ^ ^ sverkehr hinüber und herüber , der in

fandh ! teHandlungen beredten Ausdruck

er war atvÄ„ » L »
der Zett festere Gestalt angenommen ;

inneren t
Ie9thn ! unb für das Leben Beider zur

ncht fiortoift fühlte , daß es dabei

und ick bin ? r
sich : „ Sie ist mein Schicksal -

ihr das sagen
® tneS ^ ges muß ich hinübergehen und

Ser6ftmät|V^ ^ ber « » strichen . Es kam ein
2 ? des Doctors Gegenüber nicht wie sonst
und Besen n

^ benwn wtrthschafteten geschäftig mit Wasscr
Snr > Stübchen der Malerin umher . Man

entfernt
$ tion bei ! Fenstern genommen und alle Möbel

als ausgezogen,
"

sagte die alte Rosine ,

that welleich
Gleichmutheine diesbezügliche Frage

aan
'

kort ' -
'
s .M ^ ruck ttt ihre Hetmath . "

Vielleichtganz fort . J ihn bedeutete dies das Schlimmste . Und

sckwänrlei ^ m ^ ^ i
^ tronelle sprach es , ihr eisgraues Haar -

W daß er
ausnestelnd , so vergnügt lächelnd

nachdrücklich a7Ä suhlte
,

^
ste sammt threm Präsentirbrett

Noch konnte , w , er Pas Undenkbare nicht glauben Sinad ° ch s« « M ' r - s San der Einen , welche ihn ? ohne daß «lemals em Wort mit
gewechselt , in ihren Zauberkreis hinüber -attd mtt unzehbaren Fesseln umsponnen hatte . Fa erliebte Beate Silvenu ^ och gestern mochte diese Liebe in

'
der

RbUb , XT & L Augenblick des Schreckens hatte sie zurBeuthe gereift , iachd -.^ nntinß kam eine plötzliche Rübe ein
Gefühl von Kraft und in 9e ' '

mochte , mit gewohnter <Lrunfl r„: n
Er eS ber -

Dann begannen die « “ erfüllen ,

hatte bis jetzt ein - Z ? r Polize , noch Post
Aufenthaltsort der Betre

'
. J 6

w
° ^ "

<AEichen
wußte man keine Auskuns .

» uch tn der Malschule

für Straße , Haus für 8 “ ( t 1 oI ’° ' Straßer p v Anstichen . Rastlos und unermüdlich

Z « M Sylvester
empfehlen

Salon - Feuerwerk , Knallerbsen rc .

1757 Schlau 3 Webergaffe 3 .

Zum Sylvester
empfehle Frösch ® , Schwärmer , Petarde » ,
sonstiges Feuerwerk , Knallerbsen etc .

U75 JET . Bosch * Webergasse 46 .

Gummi - Waaren - Bazar (H . 6660b )
Mannheim . E . 3 . 1 .

y__
Preislisten gegen 20 Pfg .- Marke . 28

• " " ■

yiiiire Verkauf
„

zu ! i . 626. Kein Zuschlägen !
Kem Ofienbleiben der Thüren ! « > . Q <

Selbstthätige geräuschlose VÖ vCB *

Thürschliesser . - - —
? n Autoritäten und Fachleuten » er- MM __ < 1
k»nt ai„ vollkommenstes und dauer - IW9 MM PAFAffnhrt . System . 20000 8t . im Gebrauch . ■ ■ ■ TI | | | 3Tf |— Zahlreiche behördliche Atteste . ” ■ ■ S H I 8 R ■ R | | I R ■
Kttenfr .Probezeit . Keine Thürbeschädig .

■ ■ W ■ Ullll2ahre Garantie .— Prospecte fr. gratis . •
Schulze & Röschei

Schäfergasse 15 . Mrchgafse 2c .

atXl . g * zum Waschen und Glanzbügeln wird
k?ut und pünktlich besorgt Geisbertr -

y Graste 10 , 1 . Etage .
_________

945

Getragene Herren - und Dameukleider , sowie Gold -
unb Silverborde » werden zu den höchsten Preisen an -
auftgek Metzgergaffe 30 , eine Treppe hoch . 18370

■
__

__
__

__
__

__



**

„ Wie könnte eine Liebe , welche sich so hoher Protection
erfreut , in Schmerzen enden , Theure ? Der Frühling selber V

machte den Freiwerber bei uns : Reseden und Veilchen waren seine i

Parlamentäre . Nun aber lade ich mich selber zu einer Tasse Pecco ।

bei Ihnen ein , Beate . Hab
' ich doch diesen einladendsten aller

Theetische , diese Tassen mit den lustigen , bunten Blumen lange

genug sehnsuchtsvoll aus der Ferne angeschaut . Während des

Trinkens soll meine aurikeläugige Königin mir ein wenig von

sich selbst erzählen und in Kurzem die Geschichte der Leiden und ;

Jrrsahrten ihres sahrenden Ritters vernehmen . Danach gehen
wir zu . meiner guten Psarrerin , wenn es Ihnen Recht ist . Die

soll unser Glück zuerst ersahren und uns an ihrer Sylvesterbowlc

Theil nehmen lassen . Wir müssen die Schwelle des neuen Jahres

Hand in Hand überschreiten ! "

„ Von nun an immer - so lange es Gott gefällt, " sagte
Beate Silverius .

*

t Pastor ' n . "

den Braten zu

/ „ Ich erwartete es — und darum gmg ich fort , für Wochen !

ganz aus der Stadt . "

„ Das verstehe ich nicht,
"

sagte er . „ Warum fliehen , wo Sie

ahnten , daß ich" -- er fand das rechte Wort nicht , aber sie A

chrieth es , und ein köstliches Roth überflog ihr zartes Gesicht . .
T „ Ich bin ein alleinstehendes Mädchen . Das ist das Warum .

Ls konnte keine Rede sein von einer Freundschaft zwischen Ihnen

Md mir , und dennoch war dieselbe schon angebahnt , wenn auch

sticht in der landläufigen Weise . Eines Tages mußte unser Ver¬

kehr in eine andere Phase treten . Um das zu verhüten , ging ich H
' Jetzt verstand er sie .

„ Fürchten Sie nichts, " sagte er . „ Ich bin nicht gekommen , I

um Ihren Frieden zu stören . Ich möchte denselben nur mit

Ihnen theilen , wenn Niemand Anderes ein näheres Anrecht auf

diesen Segen hat . "

„ Seelische Besitzthümer lassen sich ebenjowemg theilen als

„ Rede keinen Unsinn , Rosine .
'

„ Wir haben noch nicht aller Tage Aden !

„ Eben darum ist es Zeit , an die Bowl /

denken . "
*

*
‘ * .

V
verschenken . "

„ Letzteres doch — wenn auch nur mit dem Besitzenden selbst .

Schenken Sie sich mir , Beate !"
, und seine bräunlichen Wangen

erglühten , da er ihren Vornamen zum ersten Male laut aussprach .

Als sie nicht antwortete , fuhr er fort : „ Ich bin hergekommen ,

um mir die Entscheidung meines Schicksals von Ihnen zu holen .

Ich setzte Alles auf diefe eine Karte . Sie sind das einzige Mäd¬

chen , welches ich jemals liebte und lieben werde . Mein Gefühl

sagt
'

mir : es ist eine Himmelsbestimmung , daß wir einander I

fanden . Erscheint es Ihnen nicht auch so ? "

„ Vielleicht,
"

entgegnete sie . „ In dem magischen Lichte dieser

Stunde erscheint das Wunderbarste nur eben natürlich . Während |
wir schon den Flügelschlag des neuen Jahres zu vernehmen

meinen , ist nüchternes Denken und Erwägen unmöglich .
"

„ Und unnöthig,
" sagte er . „ Wir werden morgen empfinden

wie jetzt und in Ewigkeit . Sie gehören mir , Beate !"

Sie ließ es geschehen , daß er ihre Hände in die seinen nahm . I

„ Ich träumte schon einmal Aehnliches, " sagte sie halblaut,toie zu

sich selbst , „ aber von der Wirklichkeit erwartete ich nur Bitterkeit .

und Schmerz . Das erklärt wohl meine Flucht . "

Das gab des Freuens und Fragens kein Ende in der Dom -

qasse . Der alten Rosine stand das struppige , graue Zöpflein
fast senkrecht . in die Höhe vor Triumph . „ Was sagen Sie nun

zu meinem »Ahnimus ? « Fru Pastor
' n ? "

„ Ich erkläre mich für besiegt , Rosine . Das muß Dir genügen .

Wer hätte aber auch gedacht , daß ein » Weiberfeind « zu dergleichen

fähig wäre ! Was in aller Welt hat nur Ihr schlummerndes

Herz so plötzlich geweckt , bester Doetor ? "

„ Ein kleines Lied — ein paar hübsche , kluge Worte aus

Knabenmund - einige Wellen Veilchenduft — zwei märchen¬

hafte , braune Augen - dergleichen seltsame Dinge thaten es,

Frau Pastorin . "
. .

„ Wie viel Verwunderung und Aerger wird diese Verlobung

hervorru en !" meinte die alte Rosine , eine Schüssel voll dampfendei

Pfannkuchen auf den Tisch setzend . „ Mehr als die übrigen

neunundzwanzig , die ich mitgemacht hab
' ! Alle Welt werd morge

! den Roman unseres Doctors von mir hören wollen . "

■ Lächelnd legte Horwitz den Arm um seine Braunäugige .

Der ist in vier Worten erzählt : Sie wohnten einander gegenüber .

es UWS « WB
anlangte . Das Haus No . o fand sich M

^ eQen
<?

S . ° ckw ° . I
. ich- - - , « . - Acht .

“ 9 “

„ Wird mein Stern auch weiter mit mir W 1 » ' > «

U r ° « Wi - chm L
lein Silvenus befand sich in ihren Zimr

Malerin
freundliche Frau , geleitete ihn bis an / ZZlopfen vor der -
Er stand noch einige Seeunden athemlo /

Enete selbst Also
selben , dann pochte er an . Beate Sm J "

doch ? " sagte sie nur . Das klang gar ^ raschtz

Ich mußte kommen , Fräulein
BenuS ' erwiderte er .

Erwarteten Sie es nicht ? " /

wie Ahasverus durchwanderte Horwitz Stadt und Vorstadt Auf

Rrfer Faad nach dem Glück " lernte er sich innerlich bess r kennen

M - W - MZW
- UWUMSi -

von einem Ausgange heim und überblickte . zlemlrch
^

ü ^ nnt ? chmi

? »
" teVÄrnm ” Se3,nb «

”
f* ib « bc 3 « » v

’ Ä i6 « r Abr - ss- - - In - di « .
° y, . y sn »Tntluneit daraus , Herrn Doetor Horwitz Nik

zutheilen , daß die Künstlerin nunmehr von ihrer Erholungsreb

rurückaekehrt und Martinstraße No . 5 zu finden sei . I
6 4tn ersten Augenblick wähnte Horwitz zu träumen . LrstP

fnnh M Sein Geist in das Wunder , was doch eigentch

SV . Ä - h « « * . war . T - - h - °

gAistSmäßi, I» - r « - Ichri - b - n . Dieser Bries trug - ich. bie g - «

WIiS Ä ikch - eiÜ « chick - . . Mb - - ,
- i « « N

ich will bi - s- s mein Km - e- - ich ' - » >'

einer Gewißheit wieder betreten . J

Sie sind ungewöhnlich blaß heute,
" meinte : bie gute W

als HorwH dann , zum Ausgehen gekleidet , bei ihr eintrat . ,Mn

® ic ^ &
U

@
" S

'

eiV Sehr wohl ! Ich wollte Sie ebenen ,

eine hMche Bowle für den Abend bereit zu halten , Frau ^ ortn .

Die Ingredienzen werden Ihnen sofort zugehen .

„Erwarten Sie Besuch , befter ? MS ?
erstaunt . „ Seit Menschengedenken brachten Sie ja kemesty

daheim zu .
Himmel gebe es ! Ich weiß •

erhalten . Aber die Bowle muß auf alle Falle bereit „
^

Können Sie sich einen Vers daraus machen , F ^ st ° r n t

fragte
"

Rosine , nachdem Horwitz hinaus war .
Sache "

1 9
. » ■ D - w - P bas V - rs - mach . » L -

„ Meine auch nicht . Und doch lese ich m j

tote in einem offenen Buche . Er geht auf F f

Pastor
' n ! Das ist die Geschichte . "

Fran brach
„ Unser Doetor — auf Freiersfußen ? Tie ^

o

in ein herzliches Lachen aus . . Laen m . ; «

„ Ist Dir die Zukunftsbowle bereits zu Koche// g » -

„ Lachen Sie mich nur immeaus Fru Pf Vor¬
dach recht . Hab

' nicht umsonst 50 Jahr -: ge »
e

lobungen mitgemacht ! Unser Doetor bcmtoej .
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Neujahrswllnsch - Ablösmgskatten
haben bis jetzt gelöst folgende Damen und Herren :

Abler , @ ebr „ Restaurateur , Neroberg , Dr . Adam , Gym¬
nasiallehrer Dr . Alberti , Rechtsanwalt , Ältst ätter , Franz ,
Fcau , Andreß , Wilh . , Post - Dwector , Äscherfeld , Rmtner ,
Familie . Balck , W ., Bartels Georg , Bartling , Eduard ,
Rentner , Bastian , Rentner , Baum,

'
Salomon , Kaufmann ,

Beckel , Stadtvorsteher , Becker , Peter , Frotteur und Bürsten¬
macher , Behlen , Marie , Wittwe , Bender , Franz , Revisor ,
Benjamin , Albert , Rentner , Benjamin , Moritz , Rentner ,
Bergeat , CH . , Rentner , Bergest , E . , Frau , Bercken -
kamp , Landgerichts - Director , Dr . Serie , Stadtvorsteher ,
Serie , Jacob , Rentner , Dr . Bertrand , Geh . San .- Rath ,
Birnbaum , Louis , Badhausbefitzer , Bleymüller , H . ,
Privatier , Blumenthal , S ., Kaufmann , von Born , W . ,
Rentner , Brade , Premier - Lieutenant , Dr . Brauns , pract .
Arzt , Brömme , A . , Tonkünstler , Brück , Director des Wies¬
badener Vorschußvereins , Büchler , Gymnasial -Oberlehrer .
Bücher , Kreisgerichtsrath a . D ., Bücher , Fritz , sen . ,
Ziegeleibesitzer in Bierstadt , Bücher , Georg , Kaufmann ,
Büdingen , Woltgang , Hotelbesitzer , Burkhardt , Hofmetzqer ,
Burkhardt , C . D ., Hotelbesitzer . Christ , Wilh . , König¬
licher Steuer - Einnehmer , Chriftmann , C . sen . , Rentner ,
Christoph , Johann , Rentner , Cöster , Departements - Thier -
arzt , Clos , DomänMrath , Frau , Dr . Cratz , de la Croix ,
Consistorial - Vrösident , Cron , Stadrvorsteher , Cron , Heinrich ,
Privatier , Cropp , Wilhelm , Rentner . Dams , Adolph ,
Kaufmann , Dr . Dickmann , ordentl . Lehrer an der höheren
Töchterschule Dieck , Frau , Baurath , Dr . Diesterweg ,
Sanitätsrath , Ditt , Philipp , Curh aus -Restaurateur , Duder -
stadt , C ., Rentner . Gbhardt , H , Obertribuealrath , Eich¬
horn , Familie . Dr . Elenz , SamtätSrath Elgershausen ,
Harptmann , Elkan , Carl , Consul , am Ende , Landgerichts -
Director , Ernst , General - Superintendent . Fauser , Stadt¬
vorsteher , Finkler , RechnungSrath , Dr . Fresenius , R .,
Zeh . Hofrath und Professe , Frey tag , Otto , Hotelbesitzer ,
Friedrich , Pfarrer . Fntze , Gymnasiallehrer , Fürstchen ,
Jean , Architect . Gabel , Montz , Procurist , Gastell ,
Commerzienrath , Gärtner , L ., Hotelbesitzer , George , E . F .,
Geisel , Julius , Weinhändler , Geißler , RechnungSrath ,
Glaser , Gottfr ., Kaufm . , Göbel , PH . , Weinüändler , Götz ,* Caroline , Wwe ., geb . Lorenz , Pnratiere , Götz , Fntz Hotelbesitzer ,
Goldschmidt , G . , Ziegelechesitzer , Gottschalk , C . W . ,
Hofgürtler , Grautegein , Carl , König ! . Hofk ^pferschmied ,
Gräber , Commerzienrath , Graeff , Regierungrrath , Grimm ,
LandeSrath , Grünig , Carl , Tapeten -Handlung . Häffner ,
Gustav , Bad ' wnth , Häffner , Heinrich , Hallern , Geschwister ,
Hartstang,Le ' hhaus - Verwalier,Hees,Emil , Metzgermerster ,
Hein , Steuer - Inspektor , Heinicke , Stadtrath , Frau , Dr . jur .
Heintzmann , Henckel , Major a . D , Heß . Bürgermeister ,
Heubel , Heinrich , Heuzeroth , Wilhelm , Kaufmann ,
Heuzeroth , Gebr ., in Eltville , Hey ' l , Feld ., Curdirector ,
Hildebrandt , Ph -, Frau , Hille , Cursecretär , Hilf , Geh .
Regrerungsrath , Dr . Hintz , Docent , Höhn , Polizeirath ,
Hölper , Verwalter des städtischen Kcenkenhausis , Hönick ,
Frau , Rentnerin , Hoffmann , Postdirector . Dr . v . Jbell ,
Oberbürgermeister , B . v . Jbell , M - dizinalrath , Wittwe ,
Jeßnitzer , Bernhard , Kfm . Käß berg er , Stadtvorsteher ,
Kalle , Fritz , Rentner , Dr . Kaiser , Director der städtischen
Realschule , Kalkbrenner , sen . , Frau , Rentnerin ,
Sauffrnann , Oberst z . D ., Keil , Professor , Keil , Pro -
Mor , Frau , Kepler , Eduard , Rentner , Kimmel , Jonas ,
Rentner , Klappert , Wilbelm . Rentner , Kleber , M . . Frau ,
Kleeblatt , Victor , Hotelbesitzer , Knauer , Fritz , Rentner ,
Knefeli , Geschäftsführer , Knoll , Georg , Hotelbesitzer , Knop ,

v Otto , RegierungS - Secretär , König , H . . Dr . Kranz , pract .
Ärzt . & , T ., Dr . Lade , König ! . Hof - Apotheker , Lahm ,

Redacteur , Laux , Hofrath , Liebmann , I . A . , Rentner ,
Linck , Marie , Frau , Linde , Carl , Ingenieur , Linnenkohl ,
Adolf , Kaufmann , Lorbnitz , Robert , Rentner , Lück , Albert ,
Rentner , Lugenbühl , Karl , Kaufmann , Lugenbühl ,
Heinrich Kaufmann . Mäckler , Stadtvorsteher , Marx ,
Ulrich , Regierungsbaurath , Dr . med . Matthießen , Robert ,
Dr . Medicus , Director . Meyer , Oscar , Kaiser ! . Bank -
Rendant und Bank - Vorsteher , Meyer , R . , General - Agent ,
von Minningerode , Marie , Frau Privamre , MöbuS , E .,
Kaufmann , Dr . Müller . Professor , Müller , Hermann ,
Königl . Concertmeister , Müller , Henriette , Frau . Reuen -
dorff , August , Badhausbesitzer , Neuendorff , Her -
mann , BadhanSbesitzer , Neuendorff , Wilhelm , Hotelbesitzer ,
Rrumeister , Rentner , Nicol , A . , Wittwe . Privatiers , Rocker ,
Stadtvorsteher . Olfsnius , Landesbank - Director , Ost er¬
mann , Rentner , Oftermann , Frau . Dr . Paehler , Director ,
Plöcker , Otto , Rentner , Poths . August , Kaufm . , Prieger ,
C ., Rentner , Dr . Pröbsting , pract . Arzt . Dr . Romeiß ,
Rechtsanwalt , Romeiß , Justizrath Wittwe , Dr . Roser ,
Ries , Carl , Schneidermeister , Ries , Phil . , Metz : ermeister ,
Risch , Julius , Rrgierungs - und Consistorialrath , Rücker ,
Carl , Rrntner , Rücker , F - au , Wittwe , Rühl , He - mann .
Kaufmann . Dr . von Sander , Kaiser ! . Russischer Wirklicher
Staatsrath , Dr . Schalk , Scheid , W . , Major,

'
Scheifele ,

Frau , Schellenberg , Cml , Amtsapotheker , Schellenberg ,
Wilb . , Juwelier , Schierenberg , C ., Rentner , Dr . Schirm ,
Stadtvvrsteher . Schirmer , H . , Schmidt , Heim . ,Restaura¬
teur , Schmidt , M ., Dachdeckermeister , Scholz , Adam . Wittwe ,
Scholz , Rechtsanwalt , Schröder , A . , Steuer -Jnspector ,
Schröder , Erhard . Photograph , Schultes , C ., Oberregisseur ,
Schupp , Gustav , Kaufmann , Schupp , Julius , Hauptcafsmr ,
Schweißguth . Carl , Schweißguth , Gebr ., Hotelbesitzer .
See , Heinrich , Weinhändler , Securius , W . A ., Rentner ,
Seligsohn . Rechtsanwalt , Simon , Eduard , Weinhändler .
Simon , Moritz , Weinhändler , Söhnlein , Joh . Jac ., Soli -
man , Ben . D . , Kaufmann , Dr . Spießeckr , Oberstabsarzt
a D . , Spitz , Carl , Kaufmann , Spitz , Bürgermeisterei -
Secretär , Stahl , Emilie und Louise , Lehrerinnen , Staube¬
sand , Oberförster zu Windhof bei Westbrrg , Stök - r , M ,
Fräulein , Stöckicht , Jrlius , Strauß , Julius , Kaufmann .
T a p p e r t , Eduard , Rentner , Theis , Gottfried , Müller ,
Dr . Thomae . Gymnasiallehrer , Tölle , Carl , Privatier ,
Tournelle , Julie , Wit7we . von Bilm , P oftssor , Vogt ,
John , Rentner , Boltz , jun ., Voltz , Wittwe . Wagemann ,
Stadtvorsteher , Wagemann , Carl , W -inhändler , Wage «
mann , Hugo , Weinhändler . Wahl , I . A , Rentner , Walther ,
Babette , Fran , Weiler , C ., Weins . Josephine , Frau , Hotel¬
besitzerin , Werner , Heinrich,Mühlmblsitzer , Werner , Theodor ,
Kaufmann , Dr . Wesener , Rechtsanwalt . Dr . Wesener , Ober »

lchrer , Weygandt , Wilh . , Kaufmann , Wickel , Hauptlehrcr ,
Wiener , Martin , Barquier , v . Wienskowskl , Generalmajor ,
Wilhelm , Theodor , Rentner , Willet , G . M ., Architecr ,
WillmS , A . , Kaufmann , Willms . I . B . . Prwatier ,
Wintermeyrr , H . Rentner , Wirbelauer , Moritz Hotel -
b - sitzer , Witzel , Zahnarzt , Wolfers , Gustav , Rentner ,
Wolff , A ., Archltecr , Wolff , Karl , Instrumentenmacher ,
Wolff . Heinrich , Musikalienhandlung , Wolff , Louise , Fr ! . ,
Schauspielerin , Dr . Wolff , Fabrikbesitzer . Zais , Carl ,
Archittct , Zehrung , Accife - Jnspector .

Schluß der Kartenausgabe mo - gen Samstag den 31 . December

Mittags 1 Uhr .
Wiesbaden , den 30 . Decemb - r 1887 .

Der Oberbürgermeister .
177

__________________
In Vertretuna : Heß .

Bekanntmachung .
Montag de « 55. Januar 1888 Do mittags LS Uhr

sollen in der Baumschule auf dem neuen Friedvvfe dahier
44 junge italienische Pappeln , welche zum Umsetzen g .
eignet sind , öffentlich meistbietend versteigert werd «' » . Zusammen¬
kunft vor dem Portale deS neuen Friedh :feS , Platterftr .

Wiesbaden , 28 . December 1887 . Die Bürgermeisterei .
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forderlich . MH . Stiftstraße 25 , II . iö » j Adler
Ein treues , fleißiges Mädchen wird gesucht Adolr

Kirchs sie 8 , Bäckerei . 1809
ai !t

•

Mädchen gesucht Schlichterstraße 17 , 1 . Etage . 1828 ' Iw -«- ®
'

Gesucht eine gesunde Amme , ein Mädchen , welches gut « ' M U M

Ein Schweizer empf . sof . A , Eichhorn , Schwalbachstr . 55 . 184 ?
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Eine gebildete Dame sucht Stellung als Gesell¬
schafterin oder Stütze der Hansfra « . Offerten unter

I/ . 8 . 3000 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1776
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Für einen Jungen aus guter Familie , der l1/ « Jahre
als Lehrling in einem Manufacturwaarengeschäft thätig
gewesen und Umstände halber seine Lehre dort nicht be¬

endigen konnte , wird

Lehrliugsftelle
in einem ähnlichen Geschäft womöglich mit Kost und

Logis im Hause , gesucht . Offerten sub W . Z . 40 an
'

die Expedition dieses Blattes erbeten . 1418

Gesucht eine gesunde Amme , ein Mädchen , welches gut -

bürgerlich kochen kann ( 18 Mk . monatlich ) . 1 feine Kellnerin ,
14 — 16 Mädchen als allein d . Dörnor ’s B ., Friedrichstr . 36 . 1840

Eine zweitstillende Amme wird gesucht . Räh . bei Fra «
— - - ™ 184

'

Tin zuverlässiger , kräftiger Mann mit den besten Zeugnissen

sucht Stellung zu Pferden . Räh . Römerberg 1,1 St . h . 1803

Perfonen - die gesAcht werdssr

Lehrmädchen gesucht
in ein Kurz - , Weiß - und Modewaaren - Geschäft event . per

Januar . Näh . Exped . ' 1672

Geübte Drückerinnen

Reich , Webergasie 39 .
Ein Mädchen , das im Servilen bewandert ist , sucht

Ritter ’ s Bureau . Taunusstraße 45 . 1864

Ein solides Mädchen - welches feinbürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit übernimmt , in eine kleine Familie per

15 . Januar g sucht Rhei astraße 57 , Parterre . 1601

Zwei Mädchen , tüchtig und arbeitsam , mit guten Zeug¬
nissen empf . A . Eichhorn ’ » Bur . , Schwalbachelstr . 55 1845

Ein besseres Kindermädchen , welches gnt bügel «

« nd nähe « kann , wird ans 15 . Januar gesucht «

Räh . Exped . 185 »

Ein tüchtiger Kaufmann , der seine freie Zeit verwerthen
will , gesucht . Räh . Exped . 1649

Römerberg 32 , 1 Stiege rechts . 1853

Eine Fra « sucht Aushülfe im Kochen . Näheres
Karlstraste 16 , Hinterhaus , 2 Treppe « hoch . 1851

Eine Waschfrau s . Bffchäft . N . Schwalbacherstr . 67 , P . 1793

Ein tüchtig -, brav . Mädchen sucht Monatstelle zum 1 . Januar .

Gute Empfehlungen . Räh . Adlerstraße 51 , Hth . , Dchl . 1785

Ein feineres Mädchen , welches perfect nähen und serwren

kann , sucht Stelle als seines Hausmädchen in einem Geschäfts¬
haus . Näherer Paulinenstlft . 1792

Ein junges Mädchen sucht in einem kleinen Haushalt Stelle .

Räh . H - rrnmühlgasse 2 . 1854

Ein Mädchen , das kochen kann , sucht sofort Stelle . Räh .

Herrnmühlzasie 2 . 1856

Eine anständige , feine Kellnerin empfiehlt das Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1863

Steüeufuchendei ^ derBrauche empfiehlt und plaeirt
Krügel

’» Bureau , Mühlhausen i . Th . 063

Ein junger , tüchtiger Bautechniker sucht
Stelle . Näh . Exped . 1783

werden gesucht bei
__
Pfaft ,

Metallkapfel - nnd Staniol - Fabrik ,
Dotzheimerftraße 48c . 1252

Aeltere Mädchen aus besseren Familien (nicht unter 20 Jahren , L

keine Fabrikmäl ch - n ) sucht zu angenehmer Arbeit bei hohem Loh » 1

Friedrich G . X . Wangelin , Querfeldstraße 4 . 1775 9

Eine durchaus ehrenwerthe Monatftau gesucht Schwalb cher -

straße 22 , 2 Stiegen hoch links . 1867 :

Ein Monatwädchen gesucht Wörihfiraße 20 , Bel - Et . 1815

Gesucht eine Lauffra « auf kurze Zeit für Morgens . Räh .

PhilippSbergstraße 1 , Parterre . 1802

Eine Weckfra « gesucht Kirchgasse 8 . ,
1810

Eine Frau zum Wecktragen gefucht Moritzstraße 22 . 17952

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , zur Aushulfe

gesucht Friedrichstraße 40 , II . .
1786

Gesucht feinbürgerl . Köchin , Mädchen für allein , ferneres

Hausmädchen , das gut nähen kann , sucht
Ritter ’ s Busea « , Taunusstraße 45 . 1864

Gesucht KöchiuAeu , Zimmermädchen ,
AKWff mehrere Mädchen für allein , Bonnen und

Kammerjungfern d . d . Bur . „ Germa « ia "
, Häfnerg . 5 . 1614

Eine prrfecte , tüchtige Restaurationsköchin sucht per sofort
Ritter ’ s Bureau , Tauuusstraße 45 . 1864

Eins . Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 50 links . 1440

Auf 2 . Januar ein einfaches , tüchtiges Mädchen gesucht
kl . Burgstraße 8 , Blumenladen . 1621 I

wird zu einem kleinen Kinde eine erfahrene ,

znverläsfige Fra « oder älteres Mäd¬

chen , die event . auch mit auf Reisen ginge . Beste Zeugnisse
I erforderlich . Räh . Stiftstraße 25 , II . 1634

Holzverstergerung .

Mittwoch den 11 . Januar 1888 , Vormittags
IO Uhr anfa « ge « d , sollen im Wiesbadener Stadtwalde

Distrikt „ Bahuholz " 41 eichene Stämme , 113 eichene

Stangen 1 . Classe , 65 eichene Stangen 2 . Clasie , 2 Raum « ,

eichenes Scheitholz , 15 Raumm . eichenes Prügelholz , 17 Raumm .

buchenes Scheitholz , 160 Raumm . buchenes Prügelholz , 175 eichene
Wellen , 3775 buchene Wellen , 1 Raumm . tannenes Piügelbolz
an Ort und Stelle versteigert werden . Sammelplatz 91/ « Uhr j
an der Trauereiche

Auf Verlangen wird bis 1 . September 1888 Credit gewahrt , i

Wiesbaden , W . D - cemb - r 18 ^ 7 . Die Bürgermeisterei . !

Morgen Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird i

auf der Freibank leichtperlsüchtiges 1808

Kuhfleisch per Pfd . 30 Psg .

verkauft . Städtische Schla » thauS - Berwalt « « a .

Holzverftetgerung .

Montag de « % . Januar k . I - , Vormittags 10 Uhr
« « fange « d , werden in dem Auringer Gememdewald

1 ) Distrikt „ Theis " :
47 Raummeter buchenes Scheitholz ,
? 6 „ Knüppelholz ,

1615 Stück buchene Wellen ;

2 ) Distrikt „ Bechtenwald " :
8 eichene Bau - und Werkholzstämme von 12 Fstm . 61 Dcm . ,

29 Raummeter eichenes Scheitholz ,
2 „ „ Knüppelholz ,

12 „ „ Stockholz ,
30 „ buchenes Knüppelholz ,

350 Stück buchene Wellen ,
260 „ eichene „

^ ^
Bemerkt wird , daß der Anfang im Distrikt „ Theis "

gemacht wird .
Auringen , den 28 . Decewber 1887 . Der Burgermerster .

382 ____________________ ________
Schmitt .

Billig zu verkaufen : Em voll -äudiges Bett , fast neu ,
1 Haa Matratze mit Keil , 2 Lederfiühle , 1 Schaukelschemel ,
1 Blumentisch , 3 Garnituren Polstermöbel in Plüsch Oranien .

strahe 13 , Parterre rechts . 22346
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Gartssstratz «! 19 .
Möblirte Zimmer mit P - nsion zu vermieden .

ia i Januar zu vermietheu .
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^ ftgerte Bleichstratze bei Zimmermeister Bossel

Zwei rewl Arbeiter erb . Kost und Scgts Metzgergasse 18 . 1570
Mädchen kann Schlafstelle erhalten Wellntzftr . 23 , H . , 2 St . 1632

In einer Ledrerf . finden Schuler gute Peufiou . Offerten
unter M . 30 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1506
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$ 9Villa MemMjoo66 ,
® r,otW “ fes 11 unmittelbar am Curhause , ist eine

herrschafil . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen . 15287

L t . r r , r k 1 " luv *. 4JUUUIU . «U UCIUI . X
8 , Parterre , ist ein fein möblirtes Zimmer

au ^ Januar jn vermiethen . 22599'
r K zu vermiethen . NA .

Ibras J > T JPhiUpgi ^

Billa Margaret - a
"

m kme Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Küche und
Zubehör nebst Stallung für 4 — 6 Pferde , ganz oder getheilt
auf 1 . Apul 1888 zu vermiethen . Näh . dafelbst . 1567

Ci rosse ^ nr ^ strasse 14
? Zimmer rc . und 3 . Stock 3 Zimmer rc , neu her -

gerichtet , sofort zu vermiethen . 1788

♦Xr «Lr ^ e 8 auf 1 . April 1888 zu vermiethen die Par -
ttrre - Wohnung , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , event . die

. ^ el - Dage . 4 Zimmer , Küche und Zubehör . 1854

. elsbergstraße 10 möbl . Zimmer m . od . o . Pens , zuverm . 1380
n ergässe 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

Äte6en 26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit
» Fusion zu vermiethen . 21242

Stab ®
a ^.

e 2 e’n unmöblirtes Zimmer zu vermiethen .ag - Parterre . 22075

yE» ä9 - b - Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
iLr f J .

Msnsarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar
[ ? er s^Uher zu vermiethen . 12189

Langgasje 48 , Vorderhaus , eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April 1888 zu vermiethen . Näh .
bei Ang . Haßler da ' elbst . 1773

^
«

" strafte L4 ist ein schön Möblirtes Zimmer nebst guter
Pension billig zu vermiethen . 440

P ^ Eftratze ® M die Bel - Etage von 5 — 6 Zimmern nebst
Zubehör , Badezimmer , Balkon und Gartenbenutzung auf
I . Aprrl zu vermiethen . Näheres Parterre daselbst von
H - 1 Mr Mittags . 1846

Roderstraße 25 ein kleines Logis zu vermiethen . 22376
Schwalbacherstraße 22 (Alleeseste ),Parterre , 1 — 4möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension . 11061
Gchwalbacherstrahe 32 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , gut

möblirte Zimmer auf soleich zu v -rmiethen . 11432
7 ' eine Treppe hoch , 5 Zimmer , Küchr und

Zubehör zum i . Apnl zu vermiethen . Anzusehen nach 11 Uhr .
Rah . bei W . Muller , „ Deutsches Haus "

. 1804
< 6 iinks , möbl . Bel - Etage , auch9

einz . Zimmer u . Pension 19770
Zwei Logis , je 3 Zimmer , Küche und Zubehör , auf April zu

vermiethen Hirschgraben 16 . Näh . Parterre . 1829
Zwei möbl . Parterre,zimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983
Zwei möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Nicolasstraße 16 . 1666
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971
Em möblirtes Zimmer und Sch afzimmer mit oder ohne Pension

zu vermiethen Bleichstraße 15a . 1393
Ein schön möblirtes Zimmer , Sonnenseite , vom 1 . Januar ab

zu vermiethen Louifenstraße 43 , 3 . Stock . 500
Schön möbl . Zimmer monatlich W Mk . zu vermiethen Friedrich¬

straße 6 , Seitenbau , Parterre . 866
Ein möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Etage . 1557
Ein gutmöbl . Zimmer zu verm . Langgasse 33 , 1 Tr . h . 1637
Schön möblirtes Zimmer (monatlich 10 Mk .) zu vermiethen

Lehrstraße 12 , Mitt lban , 1 St . 1654
Ein gut möblirtes Zimmer für 18 Mk . mit Kaffee und Be¬

dienung zu vermiethen Maue . gasse 8 , 8 . Stock rechts . 1662
Ein möbl . Zimmer mit Psnfis « zn vermiethen

Wellritzstraße 89 , 1 St . 1521
Ein möbl . Zimmer mit Porzellan - Ofen ist sofort zu vermiethen

Schwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch links 21951
Sch möbl . Parterrez . z . vrn . Vchwalbacherstr . 27 . 1016
Möbl . Zimmer , schön hell , iof . zu verm . MaurituiSpl . 3 , II . 16643
Ein kl , mödlrrtes Parterre - Zimmer billig zu vermiethen

Marktstraße 6 , Ecke der Mauergasse . 1848
Zwei schöne Mansarden zu vermiethen Kirchgasse 16 . 1862

Grosser Laden
,

Ladenzimmer MS
zu vermiethen Gra enstraße 3 . 5003

Laden mit oder ohne Wovnung zu verm . Metzgergasse 18 . 1570
Kl . Burgstraße 10 ein Laden mit Wohnung zu verm .
Lade « mit Einrichtung und Ladenzimmer mit oder

Wohnung auf 1 . April zu vermfithen Metzzergasse 14 .
Ei » Laden für de « Monat Januar billig z «

mieiheu . Näheres Langgasse 87 .
Ein Laden für Versteigerungen oder Masken - Geichäft auf einige

Monate zu vermiethen Kirchgasse 30 bei Kaiser . 1852
Eine schöne , geräumige W e r k ft ä t t e auf 1 . Januar oder

später zu vermüth n . Näh . Michesberg , Ecke der Schwal¬
bacherstraße i « B tter - und Eier - Geschäft . 1859

Eiskeller mit Borkeller zu vermiethen . Näheres Schwal -

bachersttaße 9 , 2 . Stock . 1262

« m Eiskeller gÄ " “

Miethgesuch .

Zum Betrieb eines größere « Flascheu --

wei « - und Mmeralwasier - Geschäfts wird
ein Haus mit gutem , kühlem Keller , Hofraum
und Stallung ganz oder getheilt zu miethen ge -

1 sucht . Offerten unter B . H . # 130 an

! H die Exped . d . Bl . erbeten . 1211
1 f WM

"
Eine herrschaftliche Parterre - Wohnung von

6 — 7 Zimmer » nebst Zubehör « nd Gartenbenutzung
wird zum 1 . April z « rntethen gesucht . Offerten
sub H . A . 3 an die Exped . d . Bl . 1633

Ewe junge Engländerin von feiner Familie wünscht Aufnahme
in einer vsrnehmen deutschen Familie , wo sie gegen Austausch
der Pension englische Conversation ertheilen würde . Meldungen
sind erbeten „ Pension Prince of Wales “

, Frankfurterstr . 16 . 1801
Sine Wohnung von 6 Zimme n in guter Lage per sofort

oder 1 . April von einer kleinen Familie zu miethen gesucht .
Offerten mrt genauer Preisangabe bittet man heute unter
Chiffre A . W . 866 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 1791

ßkiltdlt Ä 5 ‘ Februar ei « ruhiges , leeres

«n r V C für eine einzelne Person . Räh .
Walramstraße 31 int Seitenbau links bei Bernhardt . 1687

Auf 1 . April 1888 wird QaLu möglichst mit
von einem älteren Geschäft ein « OvCtt Wohnung in
bevorzugter Geschäftslage zu mietben gesucht . Offenen mit
Prersang . unter ß . 105 an die Exped . d . Bl . erbeten . 22007

Zu miecher ; in der beste » Gelchäfts -
'

m . ^ ^ Eht ein Ä ' W VvU läge mit oder ohne Wob , ung .
. Ges Offerten mit Angabe des Preises unter K . E . M . 25

json die Exped . d . Bl . erbeten . 1630

r. 366
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Die kleinen Vögel an die Menschen

186

1831

203

1796Friedrich strass » 9 , 2e Etage .

Circa 150 Schachteln
( für Weistwaaren - Geschäfte re . passend ) ,

So Süss ,
Lanaaasse 0 » Ecke des Gemeindebadgästchens .

< J ^ Tviru ) $ i £ ie4i , ßxpi « tc .

Eine ev . gepr . Lehrerin , 31 Fahre alt , der engl . Sprache
fcoilf . Aächng , in der Leitung der Houshaltunz erfahre « , sucht

zu Ostern Stelle in einer FamÜie . Gute Zeugn . u . Empfehl .

Offerten unter B . H . Rheinstr . 53,1 , hier , erbeten . _
1403

Zu einigen Damen werden noch Theiliiehmerinnen

gesucht , um Nachmittags bei einer Französin die französische

Conversation zu üben , verbunden mit Kunst -Handarbeiten .
Näh . Friedrichstrasse 3 , Parterre . 1537

Un Jeune homme desire enseigner le francais

en öchange de lebens d ’angiais . S ’adresser

Friedrichstrasse 9 , 2 ° etage , entre midi et 1 heure . 1504

Une Jeune Demoiseile desiie enseigner le

francais en eehange de legens d ’ Anglais .
S ’ adresser : Dimanche entre 1 — 2 lieures

Herzlichen Dank
für dir von Urrgerrmmt erhaltenen 10 Mk . zur Speisung
armer Kinder . Der Vorstand der Snpven - Tnstalt .

Ein kl . , nachweisl . rentables Vietnalien - Grschäst Verhält -

n ffe halber sofort unter günstigen Bedmgungen abzugeden .

Offerten unter F . F . 296 an die Exped . erbeten . 944

4800 Mk . gegen vorz . 2 . Hypotheke ä 5 °/o ges . R . Txp . 1805

lOn . Odo Mk . auch gettzeilt auf 1 . Hypoiheke , sowie 12 - bis

15,660 Mk . auf 2 . Hyp . und 20 « Lis 30,060 Mk .

auf 2 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Maue - gaffe 12 . 1371

2000 — 6560 Mark liegen zu 40/o auf 1 . Hypotheke
e . Ackergutes zum Ausleihen bereit . Näh . Exped . 1541

30 — 10,600 Wlk . auf 1. Hyp . auLzul . d . 31 . Linz . 1372

28,000 , 50,000 , 70,000 , 80,000 Mk . gegen erste
Hypoth . sof . auSzuleih . R . b . P . Fassbinder , Neug . 22 . 1806

30,000 Mk . ä 4 °/o auf 1 . Hypotheke auszul . N . Exped . 1536

Berliner Pfannkuchen
» Meute - - W

Jdiotrn - Anstalt zs Scheuern .

Dem Unterzeichneten sind folgende Weihuachtsgabea für die

genannte Anstalt zngegangen : Von Hrn . Thon 2 Paar Schuhe ,
von Frau Stallm . Schäfer ein Pack Kleidungsstücks , von Hrn .

E . Reinrmer 20 Hefte bibl . Geschachter - ; durch die Exped .

des „ Tagblatt " von G . B . 10 Mk , von Frau A . D . 10 Mk . ;

durch die Buchhandl . von Jurany & Hensel von C . W . K .

SO Mk ., von Hrn Lehrer König 3 Mk . 50 Pf . , von der dritten

Mädchenclasst der Mittelschule in der Lehrstraße 4 Mk .

Für diese Geschenke , sowie für die reichen Gaben bei Ge -

le ^ enheir der Haus - Collecte und den kirchliche» Cokccten spreche

ich allen Wohlihätern der Anstalt im Ramm des Vorstandes
seinen wärmsten Dank aus . Burchardi . 1822

Verloren am Mittwoch Abend im Theater oder in dessen
Rehe ein einfach - s , glattes , silbrrms Armband . Dem

Witderbrmger eine Belohnung Frankfurterstraße 16 . 1823

Schwarz . Pelzkragen i . d . B '.erch - , Faalbrstc . , Schul - o . Eilen -

bdgeagasseverloren . Geg . Belohnung abzug . Jahnstr . 26,1 . 1787

Ein Epazierstock mit Quaste verloren . Kbzugeben gegen

Belohnuag Rheinstraße 7 . Settnbau . 1858

Am 2 . Feiertag wurde m der Garderobe des „ Männergesang -

V reinS " ein schtsarzer Wnff vertauscht . Man bittet

um Umtausch Tannusstraße 11 . 1813

Wir arme kleine Vogelern ,
Wir leiden jetzt sehr Noth ;
Drum bitten wir : „ Woll ' t gnädig sein
Und gebt uns eiwas Brod .

"

Die Erde ist mit
'
Schnee bedeckt ,

Worin wir ganz verschwinden ,
DaS Fttter ist dadurch versteckt ,
So daß wir nichts m - hr finden .

Dazu ist
' s jetzt auch grimmig kalt ,

Der Frost erstarrt die Mieder ;

Doch Nahrung gibt dem Körper bald

Ein wenig Wärme wieder .

Ihr bittet Gott um täglich Brod ,
Er hat es E ch gegeben ;
So helft auch uns jetzt aus der Noth
Und fristet uns das Leben .

Es wird Euch wahrlich nicht gereu
' u ,

Woll ' t Ihr ein wenig Futtlr streu ' » ;
Wir werden Euch stets dankbar sein

Und oft Euch mit Gesang erfreu
’« .

| r % g errpfichlt 1778

Punsch - Syrup

Punsch - Essenzen
von Jos . Seiner , Hennekens Sohne , Poths und

Nienhaus ,

Weitz - und Rothwrine ,

Schaumweine ,

Liquenre
empfiehlt Ang . Helft

’
ericli ,

1741 8 Bahnhofstraße 8 .

FrWgesihosscne Hasm per Nachnahme , Reh

thrile , Fasane « zu billigsten Tagespreise « .

36
______

Fanl Speer in Reichenbach t/S -chlefiew ,

Rüsts per Hundert 2 » Pfg . Hochstätte 7 .

-Liülang . . 1chwarzerD « » en -Paletotsü tu Mk . , 1 SDametv

jacke für Mk . 3 50 zu ve,k . Adetbaidstraße 7 , Ga tenb . 1843

Zwer Änstcherrokke und ern Maniet zu veik -msen bet

Harzheim . MetztergaKe 20 , 1 Stiege hoch . 1800

Dumpfaffen Mk . 2 .50 SUpensttegUtz ( hochsetN , Mk . 1 .50 .

Hänfling Mk . 1.50 , Zeisige Mk . 1 zu oerk . Friedlichste . 37 , H . 1839

cm .tr sprechen allen lieben Menschen , welche uns unseren
Tag der goldenen Hochzeit durch dargebrachte

Glückwünsche , Geschenke und Gesänge zu einem wahren Freuden¬

tage m -chten , den herzlichsten Dank hiermit aus .'
Schierstem , den 26 . December 1887 .

1780 Ph . Heinrich Gfinssler und Frau .

Für eine der vedeutendsten Capital - und L -biNsverstcherung « -

Gelellscha ' ten Deutschlands wird ein Unter - Agent für Mes -

badkn und Umgegend gesucht . Ges . Offerten an Edmund

Rodrian ’s Hos - Buchvandlung hier . 82
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Srtaer - Verein „ Hedem 44
f «

Motel Vtetoria $
Paris .

Chariottenburg .

M Mia Erbprinz I

L

e

n

« «

freundlichst einladen .ereins

-g

in den Räumen des 185

59

Dresden .
Dresden ,

nd
#

Lünsburg
Winterthur ,
ttönninges .
Niederts d .

IgsUdt .
Fiankfurt .

Sieker , lagen . ,
Schmidt ,
Wagner , Kfm ,
Fischer , Lehrer ,
Getto , Innrer ,
Laib , Efzn .,

Neuburger , Kfm . ,
Heisberg ,
Bionniscb , Kfm ,

Haarlem .
Farn u .

Russ end .

>S l
!$

!
'3 L

Die von der Chnßbanm - Bescheerung
noch nicht abgeholten Geschenke können
heute Tsmstag r>e » 31 , Deeember
Adeuds vou S Uhr ab im VereinS -
locale , ,Zmn Mohren “ in Empfang
genommen weiden .

Der Vorstand .
I . A . : Die Commission .

Weihnachts - Feier
e GaMstag de « 31 . Deeember e . Abends präcis

8 Uhr im „ Römer - Saal “ .
Der Vorhand .

nnergesang - Verein
„

Alte Union “
,

m Zwecke ein r kleinen Feier zu Ehren unseres Dirigenten
l Carl Geisenhofer wollen sich die geehrten M t -

r heute Abend 9 Uhr im Vereinslocule ve - sammeln .
Her Vorstand .

I » Privatliäuserm
Villa Anna :

,
® wei « :Cke ,

QöJtl Braubach .
Motel BKhi ; eiM |

Hoeckel , Pro ?., jena .
® i » Norei

- 4 jj ; ä » . b s 0 v yt <4 ü . ty

wozu wir die verehrten Vreuede und Gönner

rger - Casino zu Wiesbaden
Sonntag den 15 . Januar 1888 Abends 8 Uhr :

Fest - Ball
r Feier der Gründung der Gesellschaft

Weinberg , Fabrikbes ., Saatfeld .Heller , Kfm . Ludwi ^ Äfeß

Westfa,n
Fraekfut

'

, Deutsches Weich .

* Der Kaiser empfind am Dsnnerstag nach seiner ,
Spazierfahrt den Prinzen Josiph Windischgrätz .

'
e9£ von einer

* Nettjahrstag am Hofe . Nach den nunmehrigen
findet am Neujahrslage btt den MojMten um 10l/i Uhrtimmungen
statt , um 11V - Uhr Gratulation der Königlichen Familie , ipttesdienst
der Hofchargen und Flügel -Arjutanten , um 12V » Uhr der activd . V Uhr
und Commandeure der Leibrta ' menter , um 1 Uhr der Minister ' eueräle

Präsidenten des edangelischen Oberkirchenraths , um l8/ < Uhr der Bö des
* Neber daS Befinden des Kronprinzen liegt vom SDoivtcr -

folgendes Bulletin der Aeizte Mackcnzi -, Schrader , Krause und tofl
aus San Remo vor : „D :e zuletzt aufgetretene Wucherung am Ifl
Taschenbande hat nicht weiter um sich gegiiffen , sondern sich in e
Geschwür flocke umgewandelt , welche sich zu b -narben beginnt . In d
Umgebung derselbe » bleibt eine dauernde Verdickung des Taschenbandei .
sowie Neigung zur Schletmabsonderuvg . welche jedoch auch tat Nachlassen
begriffen ist . Das Allgemetn .befinden ist wie immer seit Woche » durchaus
befriedigend . " Privatmeldungen vom selben Tage bestätigen oder um¬
schreiben lediglich diesen officiclleu Krankheitsbericht . Mackenzie hat am
Donnerstag San Remo veilassenLwird sich aber von Zeit zu Zeit dorthin
zurückbegeben .

* Der Erbgrotzherzog und die Erbgrotzherzogin von Baden ,
welche zum Wethnachtsfeste von Freiburg nach Karlsruhe gekommen find
und auch das Neujahrsfest noch dort , zu feiern gedenken , werden in den

elften Tagen des neuen Jahres zu längerem Aufenthalt nach Cannes ab¬

reisen . Das Befinden des Erbgroßherzogs ist vortrefflich , sodaß dieser
Aufenthalt im Süden nur einen vo :sorglichen Zweck verfolgt .

* s»ur Lage . Der aus Petersburg in Berlin eingetroffene und ,
wie gemeldet , am Mittwoch bereits vom Kaiser empfangene Graf Peter
Schuwalow ist nach dem halbamtlichen Hofbericht mit besonderer Mission
betraut . Bestätigt sich dies , so würde es , meint die „ Franks Zig . " , sicher
als ein Moment der Beruhigung aufzufaffen fein , auch würden damit die

Mittheilungen entkräftet werden , welche andeuten , daß Herr v . Schweinitz
in Petersburg keinen rechten Erfolg gehabt habe . In Berliner diploma¬
tischen Kreisen ist man nämlich nach demselben Blatte genau der entgegen -

aesttzreit Ansicht . Immer deutlicher tritt in der P : effe das Bestreben
hervor klarzustellen , daß die Spannung , auf welcher die Befürchtung einer

Erschütterung des Friedens beruht , in erster Linie do » zwischen Rußland
und Oesterreich besteht Nach Wiener glaubwürdigen Nachrichten soll , wie

man der „Köln . Ztg ." ans Berlin schreibt , eine gewisse Beruhigung der

Lage durch in Aussicht gestellte oder schon theilweise erfolgte gegenseitige
Erklärungen zu erwarten fein .

* Militärisches . In Spandau werden gegenwärtig mit dem klein¬
kalibrigen Gewehr Schießversuche angestellt , nach deren Ausfall eine end -

giltige Entscheidung der Kaliberfrage erwartet wird . .
» Das neue Wehrpflichtgesetz , lieber die Bedeutung der neuen

Gesetzesvotlage schreibt die „ Deutsche Heeresztg .
"

Folgendes : Die Vorlage
der Regierung mag in manchen Punkten , wie z. B . bezüglich der Be¬
rechnung der Dieustzest der Freiwilligen , welche vor dem 20 . Lebensjahre
eingetreten sind , und bezüglich der Bestimmungen über die Ersatzreserve zu
Zweifeln Veranlassung geben und demgemäß in dem tast ihrer endgültigen
Feststellung betrauten Ausschuß kleine Aenderungen , Ergänzungen u . s w .
erfahren , aber dem Wesen nach wird die Vertretung des deutschen Volkes

8triJ )ea l ' r - Baton .a w ta , Fr . Gräfin ,

Dyseri . Bark -Villa :
Eiteabe . * U ,

bed . Con «ul m .

SrHeer Wahl ?
E ° n ° >, fe .Bo «hr Kfm . , Erfurt ,v . Ingel , Lieut ,

Vomeahoh
DambmnD , Kfm , Görhi .
p

° A Aachen .Peteis , Kfm ., Bonn .
Rhela - Hoteli

Foel .enius , Capitän - Ldeut . , Eiei .
ÜVeisses Rosai

Appel , Darmstadt .
Hoppe , Fr . Beg - Bath m . Nichte ,

Trier .

Wiesbadener fflililär - Vereia .

tsere Weihnaebtg - lPeier findet am Sonntag
1 . Januar 1888 , Abends 8 Uhr anfangend ,

ein

3ses Vocal - & Instrumental - Concert
mit anschliessender

UWgM -MWW Ä Ball .
in der

itritts - Karten (für Nichtmitglieder ä 1 Mk ., für Mit¬
t' 50 Pfg ., je eine Dame frei ) sind bei unserem
-er , Kameraden Lang , Schulgasse 9 , sowie an der
se zu haben .

tiz ! Die Mitglieder werden ersucht , die Vereins -
leben anzulegen . Der Verstand . 135

Loka l - Gr werbe - Geret « .

ideibeginn des Unterrichts in der Gewerbsschrrls
. tag de » S . Januar 1888 .

dir . Gaab . Vo ' sitzender .

Adler i
Kramer Oberiogen ., Berlin .Hbf . Justizrath Limburg .Rötolaann , Obe - lQg „ Darastsdt .He s - e , Comia -B . . Heddtraheim

Der Vorstand .
Itoilette ( Herren : schwarzer Anzug ) .
glieder - und Einladungskarten sind beim Eintritt vor -
en .
>Die Mitgliederkarten werden in einigen Tagen zugestellt .

wird sofort ein Piauruo für längere Zut zu miethen
■Mt . Offerten mit Preisangabe unter „ Planfno “ an

Ped . erbeten . 1821

E8eea1fentäK - ® lote8 s . )— _________
Leit ! off , Archittct , Biebtich .

'Juiquine ,
Eeglleelier Hoti Böotel Welse ,

Müller , »‘renien .
“ eck , Stud ,

Schick , Homburg .
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K/and .

\

die . Franks . Zta ." berichtet , gelungen , (Äfi
aus dem Jrrenhause zu entferneu und / Ä '

Zs
erreichen , wo er sich Nachmittags 3 UW * c -'äte

behörde stellte . Zangerle hat die beug
wohl wieder nach Maröville zurückir ^ ^

* Belgien . Aus Brüssel vom L2 . d . M wird der W a « , a . „ »
gemeldet : „ toeit gestern Abend beherbergt die belgische H

'
auvtftadt

^ ^ ie

® « 1« betreten hatte , ist in einem über -

hk Btsss

Aussehen der hohen Fr ^ u
°

Nne
"

aewott ^ M- n ^ Jahren jedoch hat sich im

ULW -SS - ßW 'SM
SS ^ WW « LLL ^
erfreuen schien . Sodann fuhr fie in bn « zu
Absteigeauartier . Die Kaiserin rnthfÄHnt ^ otel Bellevue , ihr gewöhnliches
desjenigen des Prinzen Victor Napoleon , ih ^ s Lirtlinas welcke ?V ^ kihren Ausfahrten begleitet . Gigenthümlich ist dasVerhWibde? belgischen

Konigsfamike zur Kaiserin Eugenie . Obwohl das Sotel Ä7llevue bartben königlichen Palast grenzt , hat König Leopold 11 der Kaiserinmr Jahre 1867 mit so vielen anderen Soiweränen buIbiate nie eiLn
Wie verlautet , liegt die Ursache davon tn her srw .

1
!» $ ?' bast nach der Flucht der Kaiserin Eugenie aus Paris am 3 a ?
teuider 1870 in den Archiven der Vuilerieen Ausschreibuna -n aek.,?^
wurden , wonach es außer Zweifel steht , daß Frankrellji na » 9?,& btn
Preußens Belgien annectirt hätte . Seither hat Leopold II die
Freundschaft gelöst welche der erste äberÄ
Men Dynastie geknüpft hatte . Der belgische Hof war auch der ein Lm Europa , welcher weder beim Tode Kaiser Navoleon « rn « 1* 9 '

Kinscheiden des Prinzen Louis Napoleon die übliche Hoftrauer anurhn ^”
Der König der Belgier hat seither nur einen e nzia ' n navoieontt » -»Prinzen empfangen , den Prinzen Victor Napoleon , aber auch nur i » ^
Eigenschaft als Neffe deS Königs von Italien ." Unterdessen ist

"
die Kais « !«

toeiSretfr9 6m ” über ®aIatö » nd Dover nach NLn
In Rom traf am Donnerstag Graf Brühl - Pfortenmit ernem Glückwunsch,chreiben des deutschen Kaisers an den Baust tu»Herr von Schlozer erwartete ihn am Bahnhof . - Einige römische mtt »;melden daß sich der Papst müde fühle und vielleicht

^
K ÄÄ

berW eben teerte . - Die vaticanischen Blätter vertffentttcheueikeE"
-

\ as ? 0 bs an bic bayerischen Bischöfe . Der Vavst
hattet dann von der politischen und religiösen Gesinnung desPrim -
^Leuten als des Erben der Herrschaft und der Gesinnungen des Maximilians Ier dre Kirche im Sinne jener beiden Herrscher fört ^ n unddie Schwierigkeiten hinwegraumeu werde , auf die die Kirche ibatiäMi »gestoßen sei . ^ e mchr die Angelegenheiten der Kirche gefördert würteE
BcheLKKen, chke Pfl -chtI'

Züllen'

. . .
* Dem Bureau Reuter zufolge ist nun befinitin ho-

■ ® Ä '
ÄÖ . Ä,ä5 ‘

ÄÄ

» »
^ - T

^chardschin ausgedehnt werden dürste . — Die acht Auaekiaaten
rÄMe Nihilismus abgeurth - ilt wurden , blieben des Vorlesung d -z
iwwa -

b^ f”
rmn*

»
n n '

;bß ,u,n ^ gefaßt und verlangten eine Abschrift des
Zlangtkeiues der sieben gefällten Todesurtheile m -

fclbft nicht büTjmige gegen ben ebematiaen Kosaken -

hoa
Wie aus Belgrad gemeldet wird , blieben die Versuchedes Königs Milan , die bestehenden Differenzen im Ministerium ausru -

Än 'Äfll08d5benMinister begönnern , toel ^ n bte iabicalePartei beseitigen will , nicht fallen laffen will . Ristic iti & te hnrmif h !
ein , welche vom König angenommen wurde Mau

Bildun/beruftn toClbe ® nra,dbar ‘te ober Nikola Christic zur Cabinets -

Aus Konstantinopel wird der „ Daily News " übertürkische Rüstungen unterm 25 . d . Mts . gemeldet : Die Dürfe ! inernstlich beunruhigt worden durch die kriegerischen Vorbereitmiaen ihrer
50

°
m )

ar
<mntm h? lb segenwärtig die Frage einer Mobilisirung von50,000 Mann Truppen erwogen , die in der Nähe von Erzerum sowie an

fnrtD| ti1UhfoCl̂iCIt ® rcl^ e- Zusammengezogen werden sollen . Rußland fährt
^" » gen , gegen die bestehende Ordnung8 der Dinaein Bulgarien zu handeln , und es mahnt dieselbe aus ' z Neue um -lablnna

m ^ ^ Endigen Knegseutschädiguna .^ Nelidow , hat , wie es büßt die
barf ? ” enis.

btefe Rückstände im Betrage von 15 000 000N mchi sofort gezahlt werden , Rußland schließlich genöthiat sein werdezum Schutze seiner Jutereffen Pfänder in Kleinasien zu nehmen .
" b '

„
* älytitrt . Aus Eapstadt , 7 . Dec ., schreibt man der K q " • m, «

M
" Z,ber GLlbfelder hat den Reichrcommiffar Dr . Göring veranlM

Aon vorher erbetenen Urlaubs nach Cavstadt , u
über Walsischba ? bio ^ ^ ° b

? ei mit bc » . beiden Führern der GoldgräberUver ^ eLalstschbai hier angelangt ; er , um sich mit der deutschen sRoniemnnbeä ® retgntffe8 wegen in Verbindung zu setzen , die beiden um weitereMaßregeln behufs Ausbeutung der Goldfelder zu treffen Die Ausfübruna
ist .? « - » nicht schwer - gefallen , führten sie doch echeAr ẑahl Eezprob <.n mit sich, deren großer Goldgehalt hier in aiberläffinprunb flenaner SBeife feftgefteHt worden ist , und schon Mitte November baden

Mnnorö J . »
b^ Erforderlichen Geräthschaften und mit Lebensmitteln für

~ na ^ bettl Orte ihrer Thätigkeit zurückbegeben .Man sieht hier jltzt mit Spannung bei - weiteren Entwicklung ber Dinae

sä ° S '
«
"

wi i 'mSS in ® ,Wa « "

Kandch Industrie , Statistik .

—. . , ? ^ ^ Etvericl >te . Fruchtmarkt zu Mainz vom 30 Dec
? ? r » och spärlicher besucht wie sein Vorgänger und verlief ge-

s. ? t Tendenz bleibt für Brodsrüchte mit Ausnahmeanhaltend fthr fist . Zu notiren ist : 100 Kilo Nassauer und

14
" If vÄ 18m^ - rat8n18 ^ -«v,60 Pst - ditto Korn 14 Mk . bis1s Alk . 50 Pf ., ditto Gerste 14 Mk bis 15 Mk 50 Ns

bis
^

l9
^
Mk

^
5Ö Nk

^ ' biL14 « *
L b2 . Pst ' russischer Weizen 18 Mk . 50 Pf .

Korn ^ Mk^ Pf
» ^ dd -uischer Weizen 18 Mk . 25 Pf ., norddeutsches

* Oesterreich -Unasrn . /l ^ st/- » ® Hfaöet5 ist in Folge von
rheumatischen Schmerzen scherz Leiden

^
bat

^
Mr

dem Reiten
und der Jaad zu entfagett ^ ' 8 ~ ci“ » ber Kaffenn in der letzten
Zeit häufig sehr bebeutenbÄf6cr8 . » Ueb *r die Thätigkeit
des wegenpaull - wistischü ^ ^ inWwn verhaftet -n 0r,Zivny wird
d - r Bob " aemeldet w

“
« ± ,. r agitatorischen Thätigkeit auch

die Vertretung seiner Mchtn
°'

VttRmen
brachte . Er ließ

vor einiaer -ieit in D ^ovmzen Plakate verbreiten , welche das
Wiedererscheinen dankundigten und die Verfechtung der

-^ nterüstn deS
^̂

K^ ° " b^ Llprachen. Zivny erhielt behufs Wi -der -
arürbunfl der einto9oi «nv,"^ t- bäJ? e au8 verschiedenen Quellen 30000 fl .
Nn » lli Kvnnti ? ELiv » y die Herausgabe eines großen in Wien er -
schettienden Po/au

"
LfÄttßtt »

" ^ on
"

nnwtt § ^ angekündigt haben ,
hoffe « ousjcyitcyitcy ben flflistfcbcn ^ ntertffcn GßiDtbtttCt fein
S Co” ? rtJ (.

8le ? fatts namhafte Geldbettäge und es
werden jei ^ustreten .

^ ^ ^ ° stnanziell unterstützten , nunmehr klagbar
gegen 'Dkreich . Iw ^ Ministerium herrscht noch immer Zwiespalt .
Der Lde « Nnsto » a

^
-n !"

« birb? eE bei feinem Widerstand gegen diedes Postens eines Unterstaatsfecretärs für die Colonien wasErMucktntt zur Folgs haben könnte . - In Sachen RÄazzi undWen Jat kürzlich das Berufungsgericht verhandel ? Die Ratazzi war§st- r Instanz zu . 13 , die Vöron , genannt v . Courteuil , und die Nöron
r » » d der Geschäfts -Agent Bayle zu 4 Monaten Gefängniß veurtbriltttm ihre Beziehungen zu Wilson darzuthun , las der Vertheidiaer,br RÄazzi eine Reihe von Briefen vor , die zur Genüge ausweifen . . .

^ ,S § w -- S°rs ° hn Grövy ' s ihatsächlich in Gemeinschaft mit der R ^ ki
ftÄÄÄi ’ÄftsS :
ääs . ä ' ä - äKs -

. » ÄÄ, ® K ’ tiÄ L .Lb ^ . ^ ericht ubergebeu wurden , ergab , daß die Ratarri bnrrfiaüerkt Vergünstigungen zu erlangen wußte . Wilson ist durch Meie
'

(int"
weit8 t? ese ° ^ i ° stll- st- stt , daß wieder davon die Rede ist er

Urtheil fp ?ech!n .
^ ichtshof wird erst in 8 Tagen daS

® ette ,5MSnne6men , und das bedeutet bereits für das Jahr 1888 eine
—— mehrung des Feldheeres um ca . 600,000 Mann . Es ist selbstredend ,

daß im Kriegsfälle die Regierung mit der Einberufung bie «r Mache
schonend verfahren wirt , daß nur im Falle der Nolh die gchzen ;echs
Jahrgänge der wiedereingeführten Landwehr zweiten Ausgebo « in s Feld
gestellt werden und im Urttigen fortschreitend von den y » ßUeu Jahr¬
gängen zu den älteren weiter gegriffen Wird , wie die Ver/altnisse es er¬
heischen . Da der Landsturm vom 42 . bis 45 . Jahre hir .auÄeschoben wird ,
die Ersatzreserve eine andere Ausbildung und Bestimmmsi gefunden hat ,
so geht hieraus hervor , daß die gesammten Jahrgänge >t Suite , Reserve ,
Landwehr ersten und zwetten Aufgebots in der Nothals Feldheer ver¬
wendet werden können , d . h . 18 Jahrgänge , so viel in feinem Staate
Europas , während der Dienst im Vaterlande , auf/su Etappen , in den
Festungen u . s. w . dem Landstürme êrsten und fetten Aufgebots zu¬
fallen würde . / /

* Der Attentäter Zangerle , welcher / 'Men französischen Polizei -
Commiffar Ritter in Pagnh geschossen hatte , im ^ rrenhause
in Macöville bei Nancy untergebracht teorM - / ‘itn ist es demselben , tote
. . ~ ....... ..... " - -rsten Weihnachts -Feiertage

K-U ? 0t ? « putsche Grenze zu
CHLteausalinS der Ortspolizei -'fi Nationalität verloren und wird

iportirt werden .
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Von H . Dillinger .r. Forts .)

1

Hänger ? (Forts , f.)

nun ohne Unterlaß tiefer und tiefer , bis er mit einem Schrei

auffuhr . Jenes Lachen , das er im Traum zu hören geglaubt ,
tönte j -tzt laut und vernehmbar aus dem Garten zu ihm herauf ;
er sprang aus dem Bett , und nie noch hatte er so lange zu feiner
Toilette gebraucht , als an diesem Morgen . An der Thür des

Eßzimmers traf er mit Tante Therese und Bertha zusammen
und beeilte sich hochevröthend den Beiden den Platz zu räumen .
Dora , welche diese Anstalten vom Garten aus mit ansah , trällerte

im Bollgesühl ihrer guten Laune :

„Er ist ein ganz gelehriger Affe ,
Ich werd ' chn mir erzieh ' n , trala 1"

Als die Gartenthür knarrte , flogen sämmtliche Kinder dem

aus der Küche kommenden Onkel entgegen und führten ihn schreiend
und liebkosend zum Morgenkaffee . Der alte Herr begrüßte seinen

Gast mit der größten Herzlichkeit ; er nahm ihn nach dem Früh¬

stück mit in den Garten und zeigte ihm mit Umständlichkeit seinen
Blumenflor .

„ Sie find nämlich mein ganzer Stolz / erzählte er , „ und

ich laß es mich viel Arbeit und Mühe kosten , sie zu pflegen und

zu warten ; hier links liegt der Gemüsegarten , den die Schwester

unter fich hat , — halt — / unterbrach er sich , — „ was kommt mir

denn da wieder Verdächtiges zwischen meinen Hortensien zum Vor¬

schein ? — Richtig , da haben wir ' S , ein Büschel Gelbrübentraut —

sehen Sie , junger Mann , das ist der einzige Fehler meiner an

sich so vortrefflichen Schwester — sie kann der Versuchung nicht

widerstehen , mir heimlich was Nützliches unter meine Blumen zu

mischen , und das treibt sie nun schon bald dreißig Jahre , obgleich
sie weiß , daß ich wüthend werde , wenn mich plötzlich so von

ungefähr ein Kcautkopf , eine Gurke angrinst , wo ich mir Goldlack

oder Nelken gepflanzt . Es gibt nichts Beharrlicheres , als der

Eigensinn eines Weibes : wenn wir längst kampfmüde geworden ,

behaupten sie das Feld . Aber da kommt die Haupttyrannin — "
,

fügte er , auf Dora deutend , hinzu , welche , umgeben von ihren

Geschwistern , oben am Weg erschien . „ Sieht sie nicht aus wie die

leibhaftige Verkörperung des Uebermuths , und doch mußte sie

schon seit ihrem vierzehnten Jahre den kleineren Geschwistern die

Mutter ersetzen und dem unpraktischen Vater eine Stütze sein ,

der einer der ersten Sprachforscher seiner Zeit ist , von den An¬

forderungen der Außenwelt aber wenig versteht . Nun , Dora / —

rief er dem heraneilenden Mädchen entgegen — „ Du siehst gerade

aus , als habest Du einen wichtigen Befehl auf dem Herzen .
"

„ Allerdings / unterbrach sie ihn und berührte mit der Spitz -

ihres Schirmes Hvlzmauns Arm , „ dieser Sterbliche soll mit uns

durch Wald und Flur streifen , damit er eine Ahnung habe von

der Gegend , in der er sich befindet ; denn nichts dünkt mir trauriger /

setzte sie mit erhobenem MSchen hinzu , „ als irgendwo gewesen

zu sein , und nichts gesehen zu haben .
"

Gut,
" sagte der geistliche Herr , „ nehmt thn mrt und kommt

mir bei Zeit zum Mittagessen wieder .
"

Holzmann ließ fich fortschleppen , obwohl lhm die Art und

Weise wie das junge Mädchen mit ihm verfuhr , wenig zusagte ;

er sah finster vor sich nieder , absichtlich hinter ihr zurückbleibend .

,Augen auf / befahl sie . „ denn Niemand hat weniger Ursache ,

sie zu
"

verbergen , als Herr Studiosus Holzmann /

Der Blick , mit dem er sie anschaute , drückte ein solches

Erstaunen aus , daß sie den neckischen Ton schnell fallen ließ , und

sich mit plötzlicher Ernsthaftigkeit an die Beschreibung der Gegend
machte .

„ Nun geht
' s den Hügel hinunter , hinter dem Dorf vorbei ,

dann hinauf zur alten Burg , das ist mein Lieblingsfitz ; die Felder

find hauptsächlich mit Hopfen bepflanzt , im Spätjahr , wenn die

Rebhügel grün find , ist ' s weitaus schöner als jetzt — aber das

wird Ihnen vollkommen einerlei sein , nicht wahr , Herr Kopf -

Dora zündete ein Licht an und reichte es dem Studeuten ; fie

er nahm die Lampe und bat ihn , ihr zu folgen . An der Thür

perte er linkisch und verlegen zuerst über die Schwelle , dabei

> Mädchen fast die Lampe aus der Hand stoßend . Sofort fand

ihren Uebermuth wieder .

„ Sie haben mir heute Abend sehr imponirt / sagte fie , an

er Seite die Treppe hinaufgehend , „ und ich bin in voller

ounderung darüber , wie genau sie in den vergangenen Zeiten

cheid wissen ; in der heutigen Welt bin ich heimischer und erlaube

deßhalb Ihnen zu sagen , daß man das weibliche Geschlecht

genannt das schöne — stets vorspaziren läßt . Hier ist Ihre
.6s , schlafen Sie recht wohl ; ich bin überzeugt , daß , wenn ich

j einmal über eine Sitte der alten Griechen irrte , Sie eben -

) die Güte hätten , mich aufzuklären /

Frieder Holzmann fand den Schlaf nicht gleich , so behaglich
das große Bett auch dünkte , in dem heimischen , nach Aepfel

enden Gemach . Es war hauptsächlich das ruhige , heitere

sgehenlaffen dieser Menschen , was ihn eigenthümlich berührte ,

selber hatte es nur nach langem Kampfe und auf Kosten seines

nen Jchs schließlich zu jener Vollkommenheit des Betragens
"acht , wie es im Convict erwünscht war . Und nun lehrte ihn
Erfahrung eines einzigen Tages , was ihm Alles abging zu
vollkommenen Menschen , der er zu sein wähnte . Ein junges

dchen , nicht im Stande , die Größe seines Wissens zu übersehen ,

Hute fich, ihn belächeln und belehren zu wollen ! Das Licht

rnte noch ; er setzte sich im Bett auf und starrte in den Spiegel
nüber , der ihm sein unerfreuliches Bild zurückgab .

„ Drang Gutang / murmelte er leise , und wie ihm zum
n , führte ihm die geschäftige Phantasie plötzlich die liebens -

dige Gestalt Dora ' s vor , wie fie nickte und lachte , stand und

„ Welch ein widerwärtiges Geschöpf / seufzte er , blies das

t aus und schloß die Augen . Es half aber nichts , sie tauchte
iet auf , und zwar , wie fie voll Anmuth und neckischer Aus -

ssenheit mit der kleinen Schwester tanzte , sie schließlich aus -

iji und herzte und küßte .

„ Ob mich meine Mutter wohl auch so innig geküßt hat ? "

' ;te sich Frieder , und über dieser Vorstellung befiel ihn endlich

unruhiger Schlummer , aus dem er erst am Hellen Morgen

ahr , ganz erschöpft von dem Traum , den er gehabt . Er war
• den Alumnen im Convict über den Studien gesessen , als

plötzlich die Thür aufging und eine wunderbare Erscheinung über
di - Schwelle trat . Mit einem Schrei des Entsetzens flohen die

en Leute nach der entgegengesetzten Thür , nur er , Frieder ,
Dte fich noch einmal um , indem er sich fragte : „ Ist es Pallas

: ne , oder die lilienarmige Here ? " Da streckte das schöne Weib

Arme nach ihm aus und tarn langsam , ohne ein Wort zu
' °n , näher . Entsetzen , Schrecken , Furcht preßte ihm die Kehle

atmen , er wußte , et durste nicht zu ihr , eS war ein Verbrechen ,
er beging , und so trat er kopfschüttelnd zurück und griff nac

’ Drücker der Thür . Aber es riß ihn mit Macht noch einmal

ck, und da sah er , wie die edle Gestalt die Arme finken ließ
dem Ausdruck tiefsten Schmerzes . Einen Schrei der Ver -

v lang ausftoßend , wandte er sich um und stürzte schluchzend
;ren Füßen nieder . Da hob fie ihn leise auf und herzte und
> ihn und sprach sanfte Worte des Trostes . „ Ja , nun weiß

wieder, " schluchzte er , „ so hat mich meine Mutter einst
stet und gehalten .

"

Die Gestalt aber nahm ihn auf , hielt ihn wie ein Kind im

und flog mit ihm über Städte und Dörfer , in fremde ,
, >erbare Gegenden . Da sah ex plötzlich in einen Garten voller

»büsche , dazwischen wandelte eine Gestalt , und obwohl sie
1 zu erkennen war , glaubte er doch ihr Lachen zu hören bis

ff an den Saum der sich leise röthenden Wolken , unter denen

mflog . Er schloß die Augen , um das schöne Antlitz , das fich
ihn beugte , nicht mehr zu sehen , riß sich los und stürzte

I



Samstag

U

völl . heiter . sehr heiter .
Co « rse .

Frankfurt , bett 29 . December 1887 .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .Wechsel .

-

t h

•yS

Aaszag ans den CivUstands »8tegistrro

8

I

Windrichtung K. WiudstLrke

NLgemeiur HimmürrmstKi .

Regenhöhe (Mllimeter ) .

9 .60 - 9 65
16 .9 16 .12

20 .26 - 20 .31
16 .67 - 16 .72

4 .16 - 4 .19

M

— 9,3
20

91
N

schwach ,

gedeckt .

Meteorologische Besbachtrmge «

der Station Wiesbaden .

- 7,1
2,3
87
N .

schwach .

Barometer * (MMmeirr ) .
TherMWÄLr (Lelfins ) . .
DuMparmuna (Millimeter )

Geld .

HoLSWerg -ld M -
ÄÄKten . . - °
W FrcS .- GtSck « ,
SsZersiWs . . .
imperiales . ■ „ ■
Dollars iu Gold .

754,1
- 11,9

1 .6
89
N .

s. schwach .

- 9/
1,5

89

WieStzatzeUer LaMstt

Ko « 806 .

M

KmsterdaN 168 .55 btz.
Loudon 20 330 SZ.
Baris 80 .25 te -
Wen 160 .10 - 5 bz . G .

SmMrtsr Banb -Mscs -tto S6/».
chsdank -Discostü 8 % .

Termins .

Vormittags 9 ' /- Mr :

Fortsetzung der Versteigerung von Pelzwaaren Taunusstraße 43 . (I . h . i

Vft

Anzeige « .

Derttschratholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 1 . Januar (Neujahrsfest ) Vormittags 10 Uhr : Erbisuunz
im Saale der Mittelschule iu der Rh - instraße No . 86 . Herr Pudiger
Albrecht . Predrgtthema : „ Der Blick in die Zukunft

" . Lud ;
No . 237 , V . 1 , 2 und 6 . Der Zutritt ist Jedermann gestattck .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23.

Am Sylvester -Abend 8 ' / . Uhr : Jahresschluß -Betrachtung . Am Neujchrs -

tag Vomsittags 9 ' /- Uhr : Predigtgottesdienst . Mittwoch Wendk
8 - /4 Uhr : Christenlehre . Herr Pfarrer Hein .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ) ,
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag dM 1 . Januar Vormittags 9 -/ - Mr und Nachmitt2gs 4Uhr

Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch WeM

8 ‘/s Mr . Herr Prediger Str eh le .

Rusfischer Gottesdienst , Kapellenstratze 17 (Hauskapelle ).

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Donnerst « ;

Vormittags 11 Uhr und Abends 6 Uhr , Freitag Vormittag '

11 Uhr , Samstag Vormittags 11 Uhr und Abends 6 Uhr , Sorinta ;

Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ).

Engliah i ' iiarch Service » .

Saturday . - Evensong and Sermon at 5 . „
Bunday . Circumcision of our LORD . — Holy Communion at 8. 80

Matins and Holy Communion with Sermon at 11 . Evensonf
and Litany at 3 . 80 .

Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Friday . The Epiphany . — Holy Communion at 10 . Evensong am

choir practice at 4 . , T, ,
Donatione to the English Church Enlargement rund

are mach needed .

Bereius -Nachrichte » .

R ?ei « deutscher Schuhmacher . Abends 8 -/ - Uhr : Unterhattung und

Tanz im .,Saalbau Nerothal " . m .
Äackvereiu der Schreiner . Abends 8 -/ , Mr : Versammlung .

H - sa « gu - ttiu , Iiedertasel " . Abends 8 Uhr : Concert und Tanz

Äänueraesang . Kerein „ Kilda " . Abends 8 -/2 Uhr : Corceit und Ball

Mäunergesangverei « „ Alte Anis « " . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft

WünKer - Huartett „ Sttsria ^^. Abends 9 Uhr - Zusammenkunft .

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 22 . D - c. : Dem Reiseprediger Gustav Täubuer e

N . Hermann Christian Georg . - Am 24 Dec : Dem Wagner Jol

Müller e. S ., N . Georg Heinrich . — Dem Hulfkbremser Friedrich 5

e. S ., N . Peter Emil . - Am 25 . Deo : Dem LandwtrttiWilhelm ,

e. S ., N . Friedrich . — Am 27 . Dec . : Dem Kaufmann Moritz Aue .

^ Äufgeboten .
'

Der verw . Schuhmacher Johann Henrich LiciV

von Neuhof im Unrertaunuskreise , wohnh . dahier , und Anna Marie Siu

60tt Ä 'effi ‘Ä29 . Dec . : Der Koch Heinrich Maria Mchler

Ems im Unterlahnkreise , wohnh . zu ^ .Biebrtth -Mosbach , und Ebarn

Friederike Locher von Wüstenroth im Königlich Württe !MerM °N N

kreise , bisher dahier wohnh . - Der T ° p -zir - rgehultt Friedrich Will

Adolf Schneider von hter , wohnh . dahier , und Barbara , Psetfer

Godramstein , Bezirks Landau in Rheivbayern , bisherdMerwohnh ,

Der ordentliche Lehrer am Gymnasium zu warmen Ernst Richard Dapp ,

wohnh . zu Barmen , und Martha Ernst von hr « , btsher dah .er wohnh

Der verw . Hofvergolder Franz Lader Alsbach von Gersenhum iw . RI .

gaukreise , wohnh . dahier
"

und die Wittwe des Banquiers MoO ^
Alexander Odermann , Amelia , geb . Lawrence , von Leipzig , bish

Fremden - Ffflirer .

Sc & aiBspielifc . Nachmittags 4 Uhr : „ Bibus , Prinz von

Heinzelland , oder : Die Erlösung aus dem Zauberwalde .
CnrbaM z « 4 » iesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Coacert .
SSerkel ’eelie Enast - AegsteliiaBg (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
® e * .B16e - ® aMerle äea (ha Museum ) .

Geöffnet ; Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr .
'

(Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11— 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitag «! von
2 — 6 Uhr .

BifeHotIie & Le » .MtertheeneverelM . Geöffnet : Mittwochs
von 8 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Ma .äaen 'l . e *oet (Rhematrasse 19 , Sehätzenhofstrasse 8 und Mittel -

pavillon der neuen Cotemade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Hi Blee »5-1 . ® eIegra @6ieM - ÄMt (Rheinstrassa 19 ) Ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . ilKu ^ tkkche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergklrehe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
ELathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

« yuagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wocheu -
ßottesdienst Morgens 7 */a Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Bywegoge (Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Samstag den 31 . December . Sylvester .

Hauptkirche : Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Bergktrche : Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

Sonntag den 1 . Januar . Neujahr .

Lauvtkirche : MÜÜLrgottesdienst 8 -/r Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
yauprrtrme .

^
»
^ ^ enst 10 Mr : Herr Pfr . Veesenm - yer .

Abmdgottesdienst 5 Uhr : Herr Rel .-Lehr . Dr . Spieß .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .

Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .

« athottsch « Pfarrkirche .

Am Sylvester -Abend 6 Uhr ist Andacht mtt Segen und Tedeum .

Fest der Beschneidung des Herrn . Neujahr .

Dormittaas - Seil . Mesien sind 6 , 63/i und 11 ' /- Uhr ; MllttärgotteS -

Enst 7 -/7 Mr ; Kindergoüesdimst 8 - /4 Mr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Freitag den 6 . Januar . Fest der Erscheinung des Herrn .

Vormittags : Heil . Messen find 6, 6 - /4 und 11 ' / - Uhr ; Mllllärgottes -

dicnst 7 ' / - Ühr ; Kindergottesdienst 83/i Uhr ; feierliches Hoch -

mit Predigt und Tedeum 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Am Vorabend des Festes 4 Uhr ist Beichte

Täglich sind hl . Mesien um 6 ' / -, 7 ' /4, 8 und 9 ' /4 Mr .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 28 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Samstag den 31 . December Abends 6 Uhr : Jahresschluß -Gottesdienst
mit Predigt . Sonntag den 1 . Januar Vormittags10 Mr :

HÄ . Messe mit Gesang .
________

Herr Pfarrer Hulkart .

^
Gestorben . Am 28 . Dec . : Hermine , geb . Stritter , WittM

Pfarrers Theodor Höseld , alt 67 I . 8 M 15 T . —

Carl Hammclmann , alt 12 T . - Marie H -nn/tta T . dch MetzMA .

Haas , alt 5 M . 20 T . Königliches Standr - ans

1W7 . 29 . December .
7 Mr

Morgm ».
2 Uhr

RackW .
9 Mr

AhenLs .
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